
TThemahema:  :  
IInnehalTennnehalTen

EDITORIAL • AKTUELL • GESCHICHTE • FIENCHEN • SPORT • RÄTSEL • TERMINE

21

JO
U

R
N

A
L 

FÜ
R

 D
IE

 S
T
Ä

D
T
E
 C

A
LB

E
, 
B

A
R

B
Y

 U
N

D
 U

M
G

E
B

U
N

G
 ·
 3

1
. 
JA

H
R

G
.

10

11

SSTarTSchuSSTarTSchuSS  fürfür  dIedIe e erSchlIerSchlIeSSSSungung
eIneSeIneS  neuenneuen W WohngebIeTeSohngebIeTeS

WWechSelechSel  anan  derder f führungSührungS- - 
SpITzeSpITze  derder cWg cWg

zzahlahl  derder  b  badegäSTeadegäSTe 2021   2021  
            rückläufIgrückläufIg



E D I TO R I A L

Das Calbenser Blatt 10-11/21

2

Text René Kiel

Was Sie in diesem Heft erwartet ...
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Stadt Calbe (Saale)  
sucht Schiedsperson

Das Ehrenamt der Schiedsfrau oder des Schieds mannes kann 
im allgemeinen von Bürgerinnen oder Bürgern übernommen werden, die 
mindestens das 25. Lebensjahr vollendet haben, die Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter haben, nicht unter Betreuung mit Einwilligungsvorbehalt 
stehen und im Schiedsamts- bzw. Schiedsstellenbezirk wohnen.

Zur Vermeidung gerichtlicher Auseinandersetzungen besteht die Aufgabe 
der Schiedspersonen darin, festgefahrene Konfliktsituationen und 
verhärtete Fronten durch Verhandlungsgeschickt aufzubrechen und dadurch 
kleinere Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten zivilrechtlicher und 
strafrechtlicher Art zu schlichten und durch Abschluss eines entsprechend 
zu protokollierenden Vergleichs zu beenden. Die Schiedsperson wird 
in vielfältigen Bereichen tätig, z. B. in Nachbarschaftsstreitigkeiten, bei 
der Beachtung der Hausordnung, bei Schmerzensgeld und sonstigen 
Schadensersatzansprüchen, aber auch in Fällen leichter Körperverletzung, 
des Hausfriedensbruchs, der Beleidigung oder der Sachbeschädigung.

Neben den allgemeinen Anforderungen zur Ausführung dieser verant-
wor tungs vollen Aufgabe sind vor allem Schreibgewandtheit, ausgepräg-
te Bereitschaft zum Zuhören sowie Freude und Geschick an und in der  
Verhandlungsführung Voraussetzung. Entsprechende regionale Fort-
bildungsveranstaltungen werden durch den Bund Deutscher Schiedsmän-
ner und Schiedsfrauen e. V. durchgeführt. Eine Berufung erfolgt über die 
Dauer von 5 Jahren.

Möchten Sie sich für dieses Ehrenamt bewerben, richten Sie Ihre 
Bewerbung bitte bis zum 30.11.2021 an folgende Adresse:

Stadt Calbe (Saale)
Markt 18
39240 Calbe (Saale)

Für weitere Informationen zur Tätigkeit der Schiedsperson, können Sie sich 
gerne an Frau Ittenson, Tel. 039291/56430, wenden.

Die aktuelle Ausgabe des Calben-

ser Blattes dreht sich um das Thema 

Gedenken. Denn am 14. Novem-

ber ist der Volkstrauertag und am 

21. November der Totensonntag, 

wo an die Kriegstoten und Opfer 

der Gewaltherrschaft aller Nationen 

erinnert wird und die Menschen 

ihrer verstorbenen Angehörigen 

gedenken. Dazu haben wir die bei-

den Bestattungsinstitute der Stadt 

Calbe, Karlstedt und Heinze, aufge-

sucht, die nach dem Tod eines nahen 

Angehörigen der erste Ansprech-

partner für die Hinterbliebenen sind.

Weiterhin blicken wir im neuen Heft 

auf das Bollenfest 2021 zurück, das 

Anfang September in der Saalestadt 

als traditionelles Zwiebelanbau-

gebiet gefeiert wurde. Eine Bilanz 

zieht die Stadtverwaltung auch für 

die zu Ende gegangene Saison im 

Schwimmbad Heger. Dort konnten 

2021 insgesamt 6457 Gäste begrüßt 

werden. Das waren 4105 weniger als 

2020.

Ein wichtiges Thema ist der Start-

schuss für die Erschließungsarbeiten 

für das neue Wohngebiet in der 

Magazinstraße in Calbe. „Bis Ende 

November 2021 soll die erste Aus-

baustufe mit einer befahrbaren Trag-

schicht fertiggestellt sein. Danach 

beginnt die Vermarktung“, sagte 

der Investor Felix Bromann dem Cal-

benser Blatt.

Nicht unerwähnt bleibt der Wechsel 

an der Führungsspitze der Calbenser 

Wohnungsbaugesellschaft (CWG) 

mbH, die der Stadt Calbe gehört. 

Der bisherige Geschäftsführer Jan 

Forkel wurde offiziell verabschiedet 

und Dr. Ingo Martin Pusch als neuer 

Chef begrüßt. Der 60-Jährige hatte 

den Posten zum 1. Oktober über-

nommen.

Am 11. September 2021 verstarb 

plötzlich und unerwartet der Vor-

sitzende des Verschönerungsver-

eins Calbe, Rudi Conrad. Er wäre 

im Oktober 74 Jahre alt geworden. 

Uwe Klamm meint, er hat in der 

Saalestadt Spuren hinterlassen und 

würdigt seine Verdienste.

Jürgen Krebs stellt die Elbbrücke 

Barby als wichtiges Denkmal der Ver-

kehrsgeschichte vor. „Die Gesamt-

heit von Strombrücke, Flutbrücke, 

hochwasserfreiem Damm und Flut-

brücke bei Flötz bildet auch heute 

ein beredtes Beispiel für die Ingeni-

eur- und Wasserbaukunst zurücklie-

gender Jahrzehnte“, schreibt Jürgen 

Krebs.

So wie die meisten Menschen sich im 

Herbst in die warme Stube begeben, 

suchen sich auch viele Tiere einen 

passenden Rückzugsort. Über die 

Überwinterungsstrategien im Tier-

reich berichtet Adrian Kanis. Und 

Dr. Jürgen Ziegeler stellt in der Reihe 

„Tagfalter unserer Region“ dieses 

Mal den Himmelblauen Bläuling vor.

Fienchens Tierlexikon widmet sich 

dieses Mal den Galapagos-Seelöwen.

Gut vertreten war die Stadt Calbe 

nach einjähriger Pause beim Salz-

landradeltag in der Region. Die 

Gemeinde Ilberstedt und deren Ver-

eine bekundeten ihre Gastgeber-

schaft zum zweiten Mal.

Thomas Linßner berichtet, dass es im 

Herbst 2022 wieder eine Obstbaum-

Pflanzaktion auf dem Barbyer Elb-

werder geben soll. Laut Heimatver-

ein „Grafschaft Barby“ werde das 

durch die ungebrochene Bereitschaft 

der Bürger ermöglicht, die sich als 

„Baumpaten“ zur Verfügung stellen.

„Blau, blau, blau blüht der Enzian“ 

singt, nein schreibt Fachapotheke-

rin für Offizinpharmazie und Ernäh-

rungsberatung Kristine Dimitz.

Für die Freunde der Heimatge-

schichte setzen wir die Serien „Die 

nicht enden wollende Geschichte 

von der Instandsetzung unserer 

Stadtkirche“ und „Hingerichtet 

wegen lesbischer Liebe“ fort. 
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Beispielfoto der Baureihe. 
Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

5000,– €
EINT
AUS
CH

PRÄ
MIE

DER ASTRA

NEU GEGEN ALT
5000,-
EINTAUSCHPRÄMIE

Astra Edition

	 Solar Protect®-Wärmeschutzverglasung im Fond 
 Lenkradheizung + Sitzheizung, mehrstufig, Fahrer und Beifahrer
	 Parkpilot, Einparkhilfe vorne und hinten 
		Multimedia 7'' Touchscreen Farbdisplay 
		 Rückfahrkamera, uvm.

Jetzt mehr erfahren!

für den Opel Astra 5-Türer, Edition, 1.2 Direct Injection Turbo, 96 kW 
(130 PS), Start/Stop, Euro 6d Manuelles 6-Gang-Getriebe, Betriebsart: 
Benzin

 abzügl. Eintauschprämie nur noch    19.835,– €
1  Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorge schriebenen 

WLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt und in NEFZ-
Werte umgerechnet, um die Vergleichbarkeit mit anderen Fahrzeugen gemäß VO (EG) Nr. 715/2007,  
VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151 zu gewährleisten. Die Motoren erfüllen die 
Abgasnorm EURO 6d-/6d-TEMP. Für Neuzulassungen ab dem 1. September 2018 wird für 
die Berechnung des CO2-emissionsabhängigen Elements der Kfz-Steuer der nach dem WLTP-
Messverfahren bestimmte Wert der CO2-Emission herangezogen. 

Autohaus Calbe GmbH
An der Hospitalstraße 11

39240 Calbe
Telefon 039291/4310

Autohaus Calbe GmbH
An der Hospitalstraße 11

39240 Calbe
Telefon 039291/4310

Autohaus Calbe GmbH

Beispielfoto der Baureihe. 
Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

ANZA
HLUN

GOHN
E

149,– €

DER CORSA

DEUTSCHLANDS
MEISTVERKAUFTER
KLEINWAGEN

Corsa Edition
 Klimaanlage
 aktiver Spurhalte-Assistent
 Multimedia Radio
 automatischer Geschwindigkeits-Assistent 
 Sicht-Ausstattung uvm.

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Corsa Edition, 1.2, 55 kW (75 PS), Start/Stop, Euro 6d Manuelles 5-Gang 
Getriebe, Betriebsart: Benzin

 Monatsrate                                                                               149,– €
Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 0,– €, Gesamtbetrag: 5.364,– €, Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 36, 
Anschaffungspreis: 15.685,– €, effektiver Jahreszins: 3,03 %, Sollzinssatz p. a., gebunden 2,99 %, Laufleistung (km/Jahr): 10.000. 
Überführungskosten: 795,– € sind separat an Autohaus Calbe GmbH zu entrichten.

Ein Angebot (Bonität vorausgesetzt) der Opel Bank S.A. Niederlassung Deutschland, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die 
Autohaus Calbe GmbH als unge  bundener Vermittler tätig ist. Alle Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt. Gesamt  betrag ist Summe 
aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten. Ab  rechnung von Mehr- und Minderkilometern (Freigrenze 2.500 km) sowie 
ggf. Schäden nach Vertragsende.
1  Gemäß offizieller Zulassungsstatistik des deutschen Kraftfahrt Bundesamt: (https://www.kba.de/DE/Statistik/Produktkatalog/produkte/

Fahrzeuge/fz11/fz11_gentab.html? nn=1146130) im Gesamtzeitraum Januar bis September 2021.
2 Optional bzw. in höheren Ausstattungslinien verfügbar.
3  Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren (Worldwide harmoni-

zed Light vehicles Test Procedure) ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet, um die Vergleichbarkeit mit anderen Fahrzeugen gemäß 
VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151 zu gewährleisten. Die Motoren erfüllen die Abgasnorm EURO 
6d-/6d- TEMP. Für Neuzulassungen ab dem 1. September 2018 wird für die Berechnung des CO2-emissionsabhängigen Elements der 
Kfz-Steuer der nach dem WLTP-Messverfahren bestimmte Wert der CO2-Emission herangezogen.

Autohaus Calbe GmbH

20 % auf Wischer und Leuchtmittel

Autohaus Calbe GmbH
An der Hospitalstraße 11
39240 Calbe

Autohaus Calbe GmbH

Telefon  03 92 91  431-0 
Telefax  03 92 91 431-31
opelrent@autohaus-calbe.de

Für alle

OpelOpel 
ab 10 Jahre

99,- €
Inspektion 
inkl. Öl- und Filterwechsel
bis 31.01.2022

Für alle

FremdfabrikateFremdfabrikate 
ab 10 Jahre

119,- €
Inspektion 
inkl. Öl- und Filterwechsel
bis 31.01.2022

Für alle 

TransporterTransporter 
ab 10 Jahre

149,- €
Inspektion 
inkl. Öl- und Filterwechsel
bis 31.01.2022

zusätzlich 

Einkaufs- Einkaufs- 
GutscheinGutschein 

in bar  500,- €
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A n z e i g e n   g e h ö r e n   i n s   C a l b e n s e r   B l a t t

Calbe. An der Führungsspitze der 
Calbenser Wohnungsbaugesell-
schaft (CWG) mbH, die der Stadt 
Calbe gehört, hat es einen per-
sonellen Wechsel gegeben. Jan 
Forkel wurde offiziell verabschie-
det und Dr. Ingo Martin Pusch als 
neuer Geschäftsführer begrüßt. 
Der 60-Jährige hat den Posten zum 
1. Oktober übernommen.
„Der bisherige Geschäftsführer 
hat nach knapp zwei Jahren aus 
privaten Gründen um Entbindung 
von seinen Aufgaben gebeten. 
Dem wurde von den Gremien auch 
so entsprochen“, informierte Bür-
germeister Sven Hause und fügte 
hinzu: „Sein Nachfolger erhielt die 
Zustimmung des Gesellschafters 
für die Übernahme der Führungs-
tätigkeit im größten Unternehmen 
der Wohnungswirtschaft vor Ort.“
Pusch stammt aus Spremberg in 
der Lausitz. „Er ist eine fachlich ver-
sierte, menschlich überzeugende 
und kommunikationsstarke Füh-
rungspersönlichkeit“, so Hause. 
Mit Blick auf seine bisherigen 
beruflichen Stationen werde 
deutlich, dass er eine einschlägige 
und langjährige Berufserfahrung 
aus der Wohnungs- und Immobi-
lienwirtschaft mitbringe. 

Hauser: „Hierzu zählen unter 
anderem Tätigkeiten in einer 
Wirtschafts- und Steuerberatungs-
gesellschaft, speziell in der Unter-
nehmensberatung für Wohnungs-
unternehmen, dem Verband der 
Wohnungswirtschaft in mehrerer 
Bundesländern sowie einer Unter-
nehmensgruppe für Energie-

dienstleistungen mit dem Schwer-
punkt professioneller Lösungen 
für die Wohnungs- und Immobi-
lienwirtschaft. Zuletzt war er als 
Standortleiter Mitteldeutschland 
für ein großes Handwerker- und 
Bauunternehmen für die Instand-
haltung, Instandsetzung und 
Modernisierung von Wohnungs-

beständen verantwortlich. Seine 
beruflichen Stationen waren stets 
von der operativen und strate-
gischen Geschäftsentwicklung 
im immobilienwirtschaftlichen 
Dienstleistungsgeschäft geprägt.“
Pusch hat eine profunde Hoch-
schulbildung sowohl im gebäu-
detechnischen Bereich als Diplom- 
Ingenieur (FH) als auch im 
betriebswirtschaftlichen Bereich 
als Master of Science (Uni) für das 
Immobilienmanagement. Promo-
viert hat er im Bereich Immobilien-
wirtschaftliches Management in 
Wirtschaftswissenschaften (Uni) 
mit dem Fokus Digitalisierung zur 
Nutzung von digitalen Anwen-
dungen in Geschäftsprozessen.
„Gemeinsam wollen wir mit der 
neuen Geschäftsführung die 
großen Herausforderungen der 
nächsten Jahre in Angriff neh-
men. Hierzu zählen insbesondere 
die moderne Quartiersgestaltung 
und erforderliche Reduzierung 
der Immobilienbestände, um für 
die Zukunft attraktiv für Mieter 
und wirtschaftlich stabil aufge-
stellt zu sein“, sagte Hause, der 
dem Aufsichtsrat und der Gesell-
schafterversammlung der CWG 
vorsteht. 

Text René Kiel, Foto Stadtverwaltung

Wechsel an der Spitze der städtischen Wohnungsgesellschaft in Calbe

Bürgermeister Sven Hause verabschiedete den bisherigen Geschäftsführer Jan Forkel 
(links) und bedankte sich für sein Wirken vor Ort. Gleichzeitig hieß er Dr. Ingo Martin Pusch 
herzlich willkommen und wünschte ihm viel Erfolg und gute Entscheidungen im Sinne der 
Stadt Calbe und der Calbenser Wohnungsbaugesellschaft.

Calbe. Die Erschließungsarbeiten 
für ein neues Wohngebiet sind 
in der Magazinstraße in Calbe 
begonnen worden. „Bis Ende 
November 2021 soll die erste Aus-
baustufe mit einer befahrbaren 
Tragschicht fertiggestellt sein. 
Danach beginnt die Vermark-
tung“, sagte der Investor Felix 
Bromann.
Das Areal befindet sich am nord-
westlichen Stadtrand und liegt 
südlich der Magazinstraße. Es ist 
umgeben von Gärten, Grünflä-
chen und einer angrenzenden 
Wohnbebauung. Die zukünftige 
Erschließungsstraße des Plange-
bietes entsteht über Zufahrten 
von der Magazinstraße. Sie ist als 
Privatstraße, Mischverkehrsfläche 
und verkehrsberuhigt festgesetzt.
Hause: „Allerdings muss die neue 
Straße durch den Stadtrat noch 
einen Namen erhalten.“ Bei 
planmäßigem Verlauf des Vorha-
bens können im neuen sehr ruhig 
gelegenen Wohngebiet ab dem 

Frühjahr 2022 bis zu 14 Einfamili-
enhäuser errichtet werden.
Voraussetzung für den Startschuss 
war ein genehmigter Bebauungs-
plan. „Dieser ist notwendig, um 

eine geordnete Erschließung und 
städtebauliche Entwicklung des 
Wohngebietes zu ermöglichen 
und liegt nunmehr vor“, sagte 
Bürgermeister Sven Hause. Ein-

sehbar sind die durch den Stadt-
rat beschlossenen Planungen auch 
auf der Internetseite der Stadt 
Calbe (http://ratsinfo.calbe.de/
vo0050.asp?__kvonr=1283). 

Text René Kiel, Foto Stadtverwaltung

Startschuss für neues Wohngebiet

Felix Bromann (links) und Bürgermeister Sven Hause im Zugangsbereich des neuen Wohngebietes Magazinstraße. Der Investor bedank-
te sich beim Stadtoberhaupt für seine intensive Unterstützung des Vorhabens.
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Grabmale Ulrich
Die Grabanlage ist nicht nur ein Symbol der Trauer und des Todes, vielmehr auch ein Zeichen des Trostes und 
der Zuversicht.
Sie soll die Liebe und die Wertschätzung für den Angehörigen zum Ausdruck bringen.

Die individuelle Abstimmung von Form, Farbe, Schrift und Symbol ist für uns ebenso verpflichtend wie die 
handwerkliche, sorgsame Ausführung.
Durch die kompetente Beratung helfen wir Ihnen, das Denkmal zu finden, welches der Persönlichkeit des 
Verstorbenen gerecht wird, um eine richtige Entscheidung zu treffen.

Gern nehmen wir Ihre individuellen Wünsche und Vorstellungen entgegen. Diese werden von unseren 
Steinmetzen und Bildhauern fachmännisch umgesetzt und erhalten dadurch eine ganz besondere Ausdruckskraft.

Weiterhin verfügen wir über ein stilistisch aufeinander abgestimmtes Sortiment an Grabvasen, Laternen und 
Schalen.
Lassen Sie sich unverbindlich beraten.

Steinmetzmeister Siegfried Ulrich
Das Grabdenkmal - eines der frühesten Kulturzeichen der Menschheit

39249 Barby 39240 Calbe
Schulzenstraße 88 Arnstedtstraße 24 c
Telefon (03 92 98) 36 23 Telefon (01 71) 4 51 61 51
Telefax (03 92 98) 2 95 05 E-Mail: grabmale-ulrich@arcor.de

Blumen-Pavillon Wieschke

Inh. Susanne Schäfer
Floristik, Kranzbinderei, Grabpflege

Arnstedtstraße 25a
39240 Calbe/S.

Tel. 03 92 91/400 42
Mobil 0173 940 24 23

susanne.schaefer.calbe@t-online.de

Öffnungszeiten:

Montag - Freitag

von 9.00 - 16.00 Uhr

Samstag

von 9.00 - 11.00 Uhr

10
• •

 •
 •

 •
 •

 •

 •
 • • • •

 •
 •

 •
 •

 •

 • •

Karlstedt Bestattungen
Inh. Silke Karlstedt
39240 Calbe (Saale), Schloßstraße 43 b
Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen

Tag und Nacht 039291/ 22 82
Bei Störungsfällen wählen Sie bitte:
0172 / 39 04 822

karlstedt-bestattungen@t-online.de
www.bestattungsinstitutkarlstedt.jimdo.com

Ein ortsansässiges Unternehmen mit über 80-jähriger  
Berufserfahrung.
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Calbe. Seit mehr als zehn Jahren 

ist das Bestattungshaus Heinze in 

der Arnstedtstraße 91 in Calbe ein 

wichtiger Partner für die Hinter-

bliebenen, wenn es darum geht, 

einem verstorbenen Angehöri-

gen einen würdigen Abschied zu 

ermöglichen. Die Mitarbeiter ste-

hen in der sehr emotionalen Situa-

tion nach dem Tod eines geliebten 

Menschen helfend als Bestatter, 

vor allem aber als Berater und 

Freund zur Seite. 

„Auf Wunsch besuchen wir sie 

auch zu Hause. Nur ein Anruf 

genügt und wir sind in kurzer Zeit 

in Ihrer gewohnten Umgebung. 

Ebenso stehen wir Ihnen rund um 

die Uhr auch an Sonn- und Feier-

tagen persönlich zu ihrer Verfü-

gung, um alles Notwendige und 

Wichtige zu besprechen“, sagte 

die Inhaberin der Heinze Bestat-

tung, Nancy Heinze.

Sie und ihre Mitarbeiter führen 

Bestattungen auf allen Friedhöfen 

durch und arbeiten mit den ört-

lichen Kirchengemeinden, Fried-

hofsverwaltungen und Ämtern, 

aber auch anderen Dienstleistern 

wie zum Beispiel Floristen, Stein-

metzunternehmen, Organisten, 

Solisten und freiberuflichen Trau-

er rednern eng zusammen. 

So individuell wie der Mensch 

selbst sollte auch seine Bestat-

tung sein. Daher bietet das Bestat-

tungsinstitut Heinze eine Vielzahl 

an Bestattungsmöglichkeiten an. 

Dazu gehören die Erdbestattung, 

die Feuerbestattung und die 

Seebestattung sowie alternative 

Bestattungsformen wie die Dia-

mant-, Luft- und Naturbestattung 

oder auch die Sternspuren als eine 

besondere Form der Erinnerung in 

Form einer Glasskulptur.

Seit dem Jahre 2008 steht Nancy

Heinze als ortsansässiges Bestat-

tungsunternehmen für die 

Bevölkerung von Calbe und 

bundesweiter Umgebung den 

Hinterbliebenen kompetent 

und freundlich zur Seite. „Durch 

meine umfangreichen Dienstleis-

tungen kann ich auf traditionelle 

als auch moderne Bestattungen 

zurückblicken. Selbstverständ-

lich umfassen meine Leistungen 

schlichte und einfache, wie auch 

aufwendige Bestattungen. Nach 

den Wünschen und Vorgaben 

der Menschen, die uns beauftra-

gen, führe ich mit meinem Team 

die verschiedensten Bestattungs-

arten durch“, sagte Nancy Heinze 

und fügte hinzu: „Unser Handeln 

als Bestatter ist Natürlichkeit, das 

Bewahren von Tradition, aber 

auch das Beschreiten neuer Wege.

Auf einen würdevollen Umgang 

mit dem Verstorbenen lege ich 

großen Wert. Ich achte auch auf 

Details und individuelle Wünsche 

und beziehe die Angehörigen in 

dem Maße, in dem sie es wollen, 

in all unsere Arbeit mit ein. In 

unserem Hause setze ich, neben 

den traditionellen Leistungen, auf 

die umfassende Trauerbegleitung 

der Hinterbliebenen.“

Das Unternehmen, das über 

eigene Kühlräume und eine 

eigene klimatisierte Trauerhalle 

verfügt, ist nicht nur in der Saale-

stadt tätig, sondern auch im 

gesamten Salzlandkreis und darü-

ber hinaus.

Angefangen hatte Nancy Heinze 

vor dreizehn Jahren als Zwei-

Mann-Betrieb mit zwei weiteren 

Stundenkräften. Inzwischen führt 

sie ihr Unternehmen in einem 

Fünf-Mann-Betrieb und ist bei den 

Kunden  ein anerkanntes Dienst-

leistungsunternehmen. 

Text René Kiel, Fotos Thomas Schäfer

Wichtiger Partner für die Hinterbliebenen

Heinze Bestattungen in der Arnstedtstraße 91 in Calbe

Inhaberin der Heinze Bestattungen, Nancy Heinze

Gedenkstunden 
am Totensonntag
21.11.2021, von 10:00 Uhr – 16:00 Uhr, Kapelle auf dem Friedhof in Calbe (Saale)
Bitte denken Sie an Ihren Mund- und Nasenschutz und folgen Sie den gesetzlich vorgeschriebenen Hygieneregeln!
Hinweis! Sobald öffentliche Räume für Veranstaltungen geschlossen bleiben müssen, müssen auch wir uns leider diesen fügen.
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Calbe. Der Verlust eines lieben 
Menschen ist für die Angehöri-
gen sehr schmerzhaft, vor allen 
Dingen, wenn er unerwartet 
und plötzlich geschieht. In dieser 
schweren Zeit stehen Geschäfts-
führerin Silke Karlstedt und ihre 
drei Mitarbeiter von Karlstedt 
Bestattungen in der Schlossstra-
ße 43 b in Calbe (Saale) den Hin-
terbliebenen kompetent und 
freundlich zur Seite und nehmen 
ihnen viele wichtige Wege und 
Erledigungen ab. Sie beraten die 
Angehörigen in allen Bestattungs-
angelegenheiten. Dazu gehören 
Erd-, Feuer, Natur- und Seebestat-
tungen, Überführungen von und 
nach auswärts, Hausbesuche auf 
Wunsch und die Erledigung aller 
behördlichen Formalitäten. Wei-
terhin kümmert sich das Bestat-
tungshaus um die Terminabspra-
che mit einem Trauerredner oder 
Pfarrer, die Gestaltung von Trau-
eranzeigen und Danksagungen 
sowie um die Bestellung von Blu-
mengebinden. Aber auch die Be-
ratung zur Bestattungsvorsorge 
gehört zu den Dienstleistungen. 
„Wir bieten unseren Angehöri-

gen ein Komplettpaket, so dass 
sie sich praktisch um nichts mehr 
kümmern brauchen.“, sagte Silke 
Karlstedt.
Am häufigsten werden heute 
Feuerbestattungen durchgeführt.
Das letzte Geleit, das man einem 
Verstorbenen mit auf die Reise 
geben kann, ist eine würdevolle 
Trauerrede und Beisetzung. Da-

bei werden die individuellen 
Wünsche der Angehörigen be-
rücksichtigt. Hinzu kommt eine 
ansprechende Dekoration der 
Trauerhalle.
Wie Silke Karlstedt mitteilte, 
kann die Trauerfeier auch in ei-
ner kleinen Trauerhalle auf dem 
Grundstück des Bestattungs-
hauses durchgeführt werden. 

Bei Karlstedt Bestattungen han-
delt es sich um das älteste orts-
ansässige Unternehmen seiner 
Art in der Saalestadt mit einer 
nunmehr 85-jährigen Berufser-
fahrung. Es wird derzeit in der 
dritten Generation geführt.
Angefangen hatte alles im Mai 
1936. Damals eröffnete der 
Tischlermeister Walter Karlstedt 
Senior seine Bau- und Möbel-
tischlerei. Sie spezialisierte sich 
recht schnell auf die Herstellung 
von Särgen und entwickelte sich 
nach und nach zu einem Bestat-
tungsunternehmen mit allem, 
was dazu gehört. Im Jahr 1971 
übernahm Tischlermeister Walter 
Karlstedt Junior die Firma seines 
Vaters.
In all den Jahren unterstützte sei-
ne Ehefrau Sieglinde ihren Mann 
und stand ihm hilfreich zur Seite. 
Seit 1992 bereichert ihre Tochter 
Silke das Institut. Die gelernte 
Krankenschwester ist seit dem 
1. April 2017 Geschäftsführerin in 
dritter Generation. Sie ist schon 
als Kind mit dem Bestattungsun-
ternehmen und allem drumhe-
rum aufgewachsen. 

Geschäftsführerin Silke Karlstedt zeigt eine der vielen Urnen für eine Feuerbestattung.

Text und Foto René Kiel

Im Trauerfall die richtige Adresse

Markt 7 | 39240 Calbe/Saale
Tel.: 039291 / 81 76 30 | Fax: 039291 / 81 76 29

E-Mail: ra-ulrich@gmx.de | www.ra-ulrich-calbe.de

»Gutes Recht bedarf guter Hilfe.«

BERATUNGSSCHWERPUNKTE:

· Familien- und Erbrecht, 
· Arbeitsrecht, 
· Straf- und 
· Verkehrsrecht

ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo./Mi./Do.: 08.00 – 15.30 Uhr
 Di.: 08.00 – 17.00 Uhr
 Fr.: 08.00 – 13.00 Uhr
Und Termine nach Vereinbarung.
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Text und Foto Thomas Linßner

Obstbäume zur Erinnerung

Sabine und Birgit erinnern mit ihrem Baum an ihre verstorbenen Eltern. 

Barby. Im Herbst 2022 soll es wie-
der eine Obstbaum-Pfanzaktion 
auf dem Barbyer Elbwerder geben. 
Laut Heimatverein „Grafschaft 
Barby“ werde das durch die unge-
brochene Bereitschaft der Bürger 
ermöglicht, die sich als „Baumpa-
ten“ zur Verfügung stellen.  Bis 
dahin soll eine extra Mail-Adresse 
eingerichtet werden, um die 
Aktion besser organisieren zu kön-
nen. Die Fläche auf dem Elbwerder 
stehe bereits fest, sagte Vereinschef 
Jost Mattisseck. Das wäre die vierte 
Pflanzaktion, im Herbst 2018 fand 
die erste statt. Seit dem kamen 130 
Bäume alter Sorten in den Boden, 
von denen der überwiegende Teil 
angewachsen ist. Das ist einerseits 
einem stets gefüllten Wasserwa-
gen der Agrar GmbH zu verdanken 
und andererseits der Pflegebereit-
schaft der meisten Sponsoren. Die 
Bestellungen der Bäume sollen bis 
Anfang Juni 2022 abgeschlossen 
sein. 
Es ist das alte Prinzip: Wenn ich für 
etwas selbst Hand anlege, fühle 
ich mich verpflichtet, es zu erhal-
ten. Diese menschliche Eigen-
schaft hatte die Arbeitsgruppe 

Elbbrücke des Heimatvereins 
im Hinterkopf, als sie 2018 eine 
Pflanzaktion auf die Beine stellte.
Rund hundert Bäume überwie-
gend alter Obstsorten kamen bis-
her in drei Aktionen in den  Boden 
des Barbyer Elbwerders, wo es 
schon vor mehr als hundert Jahren 
eine Plantage gab, die im Laufe 
der Zeit zur stark dezimierten 
Streuobstwiese wurde. 
Nach den Pflanzungen der Jahre 
2018 und 2019 sollten auch im 
Herbst 2020 weitere Obstbäume 
in den Boden des Elbwerders 
kommen, was Corona allerdings 
verhinderte, weil bei diesen 
Aktionen immer viele Menschen 
zusammen kamen. Daher wurde 
die Firma Götzes Gartenland in 
diesem Frühjahr beauftragt, die 
Pflanzungen nachzuholen.
Es sind Sorten wie Gravensteiner, 
Goldparmäne, Roter Boskoop oder 
Altländer Pfannkuchenapfel, die 
bisher gepflanzt wurden.  Auch 
Birnen standen auf der Liste, die 
Gute Luise und Gellerts Butter-
birne heißen. Bei letzteren ist in 
den ersten drei, vier Jahren aber 
eine große „Gießdisziplin“ not-

wendig, da sich erst eine Pfahlwur-
zel ausbilden muss, die die Bäume 
mit Wasser versorgt. Derweil bei 
den vergangenen Pflanzungen 
die Äpfel gut anwuchsen, gingen 
Birnen, die nicht genug gegossen 
wurden, im ersten Sommer ein.
Der Heimatverein spricht Bürger 
oder/und Institutionen an, einen 
Baum zu sponsern. Er kostet 60 
Euro inklusive Info-Tafel. Auf 
schön gestalteten Schildern wird 
vermerkt, wem die Bäume gewid-
met sind oder wer sie pflanzte. 
Wobei sich mitunter persön-

liche Vorlieben ablesen lassen. 
So wählte der SPD-Ortsverein 
die Sorte „Rote Sternrenette“, 
Sympathisanten den „Roten Ber-
lepsch“; die Familie von Dietze, 
deren Vorfahren in Barby blau-
blütige preußische Kaiser und 
Könige beherbergte, die Sorte 
„Kaiser Wilhelm“ (was umgekehrt 
wohl kaum der Fall gewesen wäre 
...). Der CDU-Ortsverband bevor-
zugte die Birnensorte Gute Luise 
von Avranches (was nichts mit der 
Kopfform des „Kanzlers der Ein-
heit“ zu tun hat ...). 

Die 757 Meter lange Fach-
werkbrücke über die Elbe bei 
Barby ist heute eine wichtige 
Landmarke an der mittleren 
Elbe und ein bedeutendes 
Denkmal der europäischen 
Eisenbahngeschichte. Sie war 
Bestandteil der ersten großen 
staatlichen Eisenbahnverbin-
dung in Preußen, die von der 
deutsch-russischen (heute 
russisch-litauischen) Grenze im 
Nordosten über Berlin bis Metz 
(heute Frankreich) im Südwes-
ten reichte. Vor rund 100 Jah-
ren stellte man fest, dass diese 
Verbindung auch die kürzeste 
Eisenbahnverbindung zwischen 
St. Petersburg und Lissabon sei.
Auch wenn die Brücke seit Ende 
2004 für die ursprüngliche 
Bestimmung nicht genutzt 
wird, steht sie seit 2005 unter 
Denkmalschutz. Sie ist von 
besonderer geschichtlicher 
Bedeutung, da sie als genietete 
Stahlfachwerkbrücke einerseits 
inzwischen Seltenheitswert 
besitzt und andererseits auch 
Zeugnisse in der Technik- und 
Wirtschaftsgeschichte sowie 

der Militärgeschichte ablegt. Sie 
dokumentiert wie kaum eine 
andere Großbrücke und größtes 
Kunstbauwerk zwischen Berlin 
und Sangerhausen die Vorbe-
reitungen auf den Ersten und 
Zweiten Weltkrieg und ihre stra-
tegische Bedeutung im Kalten 
Krieg. Dazu wurde sie vor rund 
110 Jahren umgebaut und vor 
rund 80 Jahren mit Podesten für 
leichte Flugabwehrwaffen aus-
gestattet. Zum Ende des Zweiten 
Weltkrieges wurde sie teilweise 
zerstört. Damit gehört die Bar-
byer Brücke, wie u. a. auch die 
Hindenburgbrücke bei Rüdes-
heim, die Ludendorffbrücke bei 

Remagen, die Hohenzollernbrü-
cke in Köln und die Elbbrücke bei 
Dömitz zu einer Reihe deutscher 
Eisenbahnbrücken, deren Schick-
sal symbolhaft für die Geschichte 
des deutschen Militarismus und 
die Folgen der Kriege des 19. und 
20. Jahrhunderts stehen.
Nach dem Wiederaufbau und 
einer Rekonstruktion in den 
1970er Jahren war sie langfristig 
für den schweren Güterverkehr 
mit großräumigen Fahrzeugen 
geeignet und Bestandteil der 
wichtigsten ostdeutschen Umlei-
tungs- und Reservestrecke für den 
europäischen (Güter-)Fernver-
kehr. Das Bauwerk widerspiegelt 

auch die Vorbereitungen zur 
Streckenelektrifizierung von 
Anfang der 1990er Jahre.
Die Stahlbrücke besteht aus 
6 Stromüberbauten mit Halb-
parabelträgern von 65,5 m 
Stützweite und 10 Flutüber-
bauten mit parallelgurtigen, 
genieteten Fachwerkbindern 
von 33,76 m Stützweite. Auf 
der Barbyer Seite sind am 
Strompfeiler XVI die Hochwas-
serstände der Elbe seit 1845 
dokumentiert. Die Gesamtheit 
von Strombrücke, Flutbrücke, 
hochwasserfreiem Damm und 
Flutbrücke bei Flötz bildet auch 
heute ein beredtes Beispiel für 
die Ingenieur- und Wasserbau-
kunst zurückliegender Jahr-
zehnte. 

Text Jürgen Krebs, Bild Karin Krebs

Die Elbbrücke Barby – Ein Denkmal der Verkehrsgeschichte

Weitere Informationen: 
Jürgen Krebs, 
Die Brücke über den Elbestrom 
ISBN: 978-3-9819371-0-7 
Darüber hinaus gibt es entlang 
des Fußweges auf der Brücke 
eine kleine Freiluftausstellung 
mit 20 Tafeln zur Geschichte  
des Denkmals.

- Anzeige -
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Calbe. In der zu Ende gegangenen 
Badesaison konnten im Schwimm-
bad Heger 6457 Gäste begrüßt 
werden. Gegenüber dem Vorjahr 
bedeutet das einen Rückgang von 
4105 Besuchern.
„Leider konnten wir aufgrund 
der Corona-Pandemie wiederum 
erst mit etwas Verspätung star-
ten. Außerdem lud das Wetter in 
diesem Sommer nur bedingt zum 
Baden ein“, zog Bürgermeister 
Sven Hause ein erstes Fazit. Umso 
positiver schätzt die Stadtver-

waltung ein, dass wiederum drei 
Schwimmkurse für Kinder und ein 
Neptunfest stattfinden konnten.
Wie der Bürgermeister mitteilte, 
sind weiterhin die Vier- bis 17-Jäh-
rigen größte Nutzergruppe des 
Schwimmbades. Das waren rund 
30 Prozent aller Badegäste gewe-
sen. Beliebteste Badezeit in Calbe 
waren wie auch im Vorjahr die 
Stunden am Nachmittag zwischen 
13 und 15 Uhr. 40 Prozent aller 
Besucher entspannten sich in die-
ser Zeit in dieser beliebten Freizeit-

eichrichtung auf der Heger insel. 
Damit das künftig mög lichst noch 
entspannter möglich ist, wurden 
im Spätsommer und Herbst zahl-
reiche neue Bäume gepflanzt. 
Sie sollen künftig mehr Schatten 
spenden.
Dafür stehen für die Gäste auch 
Sonnenschirme bereit. Diese wur-
den im Sommer rund 100 Mal aus-
geliehen.
Eine Veränderung wird es ab der 
nächsten Badesaison bei der gas-
tronomischen Betreuung geben, 

kündigte der Bürgermeister an. 
„Hier wird derzeit ein Interessen-
bekundungsverfahren vorberei-
tet, um einen neuen Betreiber zu 
finden“, so Hause.
„Unser Ziel ist es, den Einheimi-
schen und Gästen aus der Region 
ein gutes Badeangebot als auch 
ansprechende Gastronomie und 
weitere Höhepunkte zu bieten“, 
formulierte der Bürgermeister 
den Anspruch der Stadt an den 
Betrieb des Schwimmbades und 
weitere Angebote im Umfeld. 

cunodruck.de

ZUVERDIENEN 
LEICHT GEMACHT!  

Wir suchen:
 Aushilfen auf 450,00 Euro Basis 
ab sofort und auch für später!
 Ihre Aufgaben sind das Mitherstellen 
und Verpacken von Lieblingsbüchern!

Bewerben Sie sich online oder persönlich:
Grafisches Centrum Cuno GmbH & Co. KG, Gewerbering West 27, 39240 Calbe

(0)39291 428-0

 bewerbung@cunodruck.de

Text René Kiel, Fotos Stadtverwaltung

Zahl der Badegäste rückläufig
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Bollenfest 2021
Calbe. Ein zünftiges Bollenfest hat 
die Stadt Calbe, die weit über ihre 
Grenzen hinaus als traditionelles 
Zwiebel-Anbaugebiet bekannt ist, 
am 4. September gefeiert. Zahl-
reiche Markttreibende, Künstler, 
Hoheiten und Ehrengäste sorgten 
dafür, dass über den gesamten 
Tag hinweg rund 1200 Gäste aus 
Calbe und der Region gut unter-
halten wurden.
„Es war schön zu sehen und zu 
spüren, wie sich Menschen nach 
langer Zeit wieder treffen und 
unterhalten konnten“, sagte 
Bürgermeister Sven Hause, bei 
dem die Fäden der Organisation 
zusammen liefen. Er dankte allen 
Beteiligten und Unterstützern.
Die neue Bollenkönigin Maria I. 
wurde vom langjährigen Geschäfts-

führer der Calbenser Handelsge-
sellschaft (CaHaGe) mbH, Rainer 
Tischler, gekürt.
Abgerundet wurde der Tag durch 
einen unterhaltsamen Abend mit 
Live-Musik der Band „Atemlos“, 
Tanzeinlagen der Crazy Girls aus 
Biere und der Feuershow „Pyro-
Circus“ aus Berlin.

Finanzielle Unterstützung ge-
währten der CaHaGe mbH, die Erd-
gas Mittelsachsen (EMS) GmbH, 
Avacon, die Calbenser Wohnungs-
baugesellschaft (CWG) mbH. Darü-
ber hinaus kamen Mittel aus dem 
Bundesprogramm DEMOKRATIE 
LEBEN! zum Einsatz. Das ermög-
lichte das bunte Treiben und die 
hervorragende Unterhaltung auf 
dem Marktplatz. 

Text René Kiel, Fotos Stadtverwaltung
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NEUGIER
IST DIE QUELLE DEINER ZUKUNFT.

cunodruck.de

Bei uns wird die Zukunft gedruckt 
und du kannst dabei sein:

 Als Teil eines kreativen Teams
 An cooler Technik weltweit führender Unternehmen

 Mit Büchern, Katalogen und Zeitschriften

Das kannst du werden:

 MASCHINEN- UND  
 ANLAGENFÜHRER

  NUR ZWEI JAHRE 
AUSBILDUNGSDAUER

Wenn du vorher schnuppern willst, kein Problem:
 Vorabbesichtigung, Praktika, Beratungsgespräch

Oder bewirb dich sofort online oder persönlich:
Grafisches Centrum Cuno GmbH & Co. KG

Gewerbering West 27, 39240 Calbe

(0)39291 428-0

 bewerbung@cunodruck.de

DEIN 
STARTGEHALT IM 

1. AUSBILDUNGSJAHR

1.200 
 EURO

MONATLICH
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Text und Foto Dr. Jürgen Ziegeler 

Tagfalter unserer Region
Himmelblauer Bläuling (Polyomatus bellargus)

Text und Fotos Adrian Kanis

Überwinterungsstrategien  
im Tierreich

Calbe. Der Himmelblaue Bläuling 
bewohnt in zwei Generationen 
als Einzelfalter bevorzugt xero-
therme Standorte der pleisto-
zänen Endmoränenhügelkette 
unserer Region.
Die Falternachweise beziehen 
sich somit auf den Rüster- und 
Wartenberg mit den dortigen 
blumigen Feldgehölzrandsäumen 
sowie auch offen gelassenen und 
zuwachsenden Kiesgruben in 
unmittelbarer Nachbarschaft von 
landwirtschaftlichen Monokul-
turen.
Die sichere Falterbestimmung 
erfolgt durch Sichtnachweis der 
arttypisch, eindrucksvoll gezeich-
neten männlichen Falter. Dabei 
bezieht sich die Erkennung auf 
die strahlend azurblaue Färbung 
der gesamten Flügeloberseite mit 
den dazugehörigen schwarzweiß 
gescheckten Flügelfransen der 
Flügelsäume.
Die unscheinbar dunkelbraun 
gefärbten weiblichen Falter wer-
den zur Artdifferenzierung – auch 
von Fachentomologen – nur sel-
ten herangezogen, da Artver-
wechselungsgefahr mit anderen 
Bläulingsarten auftreten könnte. 
Beim Paarungsverhalten besteht 
eine Besonderheit, denn Kreu-
zungen zwischen Himmelblauem 
Bläuling und Silbergrünem Bläu-
ling bei gemeinsamer Biotopnut-
zung sind gar nicht so selten. 
Am Rüsterberg gelang mir am 
30.07.1977 solch ein Nachweis als 
sogenannter F. polonus Zell. mit 
Fotodokumentation.
Zur Nektaraufnahme werden in 
der Flugzeit der ersten Genera-
tion von Mitte Mai bis Ende Juni 

überwiegend Blüten des Wiesen-
Salbei, der Gelben Resede und des 
Blauen Natterkopfes angeflogen. 
In der Flugzeit der zweiten Gene-
ration von Mitte August bis Mitte 
September dominieren die Gold-
distel, die Gelbblütige Fetthenne 
und die Acker-Witwenblume 
sowie verschiedene Kleearten. 
Flüssigkeitsaufnahmen an feuch-
ten Wegen oder Straßenrändern 
sowie an feuchten Getreideähren 
konnten als weiteres Verhaltens-
merkmal beobachtet werden.
Die Raupe zeigt eine bläuliche 
Grundfärbung mit dorsalen gel-
ben Längsstreifen und erscheint 
zur Zeit des Vollfrühlings, wobei 
die bevorzugte Fraßpflanze die 
Bunte Kronwicke ist. 
Der Himmelblaue Bläuling ist in 
unserer Region in seinem Bestand 
akut gefährdet, was bis zum lang-
jährigen Ausbleiben der Art in den 
1980er Jahren durch die damalige 
Luftdüngerausbringung erklärbar 
ist. Eine Neubesiedelung erscheint 
mit dem Beobachtungsjahr 2018 
nachhaltig gegeben. 

Himmelblauer Bläuling, Männchen auf 
Bodenvegetation

Holzfällung, Baumpflege, Obst
baumschnitt, Wurzelbeseitigung;
Angebote kostenfrei. 
Mobil 0171/5219843.

3-Zimmer-Wohnung, voll saniert, 
81 m², 380,- Euro Kaltmiete zu ver-
mieten. Tel. 0931/74028.

+++ KLEINANZEIGEN +++

Wohnung für Single! 2-Raum-
Dachgeschosswohnung in Calbe 
zu vermieten, 58 m², voll saniert, 
Kaltmiete 270,- Euro. Kaution 
2 Kaltmieten. Tel. 0931/74028.

Garage im Komplex "Große Müh-
lenbreite" zu vermieten. Zu erfra-
gen unter Tel.-Nr.: 0176 44922856

+++ KLEINANZEIGEN +++

3-Zimmer-DG-Wohnung mit ein-
geb. Küche, 74 m², voll saniert, ab 
sofort zu vermieten. KM 345,- Euro. 
Tel. 0931/74028.

Weihnachtsbäume,
naturbelas sen, frisch, 
auch duftend, bis 3,5 
Meter, auch Colora-
do-Tanne, faire 
Stückpreise, selbst
aussuchen und schlagen können 
Sie am Sa., 18.12.2021, und So.,
19.12.2021, jeweils von 10.00 bis 
13.00 Uhr. Calbe, Eingang „Fasa-
nen  grund“ gegenüber Zufahrt 
ehem. MLK.

Calbe. Spätestens wenn die Bäume 
ihr Laub fallen lassen und Kra-
niche am Himmel entlang zie-
hen, wissen wir, dass es Herbst 
geworden ist. So wie die meisten 
Menschen sich nun in die warme 
Stube begeben, suchen sich auch 
viele Tiere einen passenden Rück-
zugsort.
Während Zugvogelarten wie 
Storch und Brachvogel ihr Glück 
in wärmeren Gegenden suchen, 
bleiben viele andere Tiere in 
unserer Gegend und versuchen 
den niedrigen Temperaturen und 
dem geringen Nahrungsangebot 
auf ihre eigene Weise zu trotzen: 
Sobald sie ein geeignetes Versteck 
gefunden haben, verringern sie 
ihre Aktivität. Dabei unterschei-
det man zwischen Tieren, die in 
Winterschlaf, Winterruhe und 
Winterstarre fallen.

• WINTERSCHLAF
Zu den typischen Winterschläfern 
zählen bei uns Haselmaus, Feld-
hamster, Igel und Fledermäuse. 
Vom Sommer gesättigt beginnen 
sie im Versteck ihre Körperfunkti-
onen zu verlangsamen. Die Kör-
pertemperatur sinkt auf unter 
10° C, der Herzschlag bei manchen 
Arten auf 1-3 Male pro Minute 
und es reichen wenige Atemzüge 
pro Stunde. Dieser Zustand, in 
dem die meisten Tiere nichts fres-
sen und von Fettreserven zehren, 
dauert mit vereinzelten Unterbre-
chungen bis zum Frühjahr an. 

• WINTERRUHE
Tiere, die in Winterruhe fallen, 
behalten ihre Körpertemperatur 
bei. Auch sie ziehen sich zurück 
und haben längere Ruhephasen, 
allerdings verlassen sie ihre Ver-
stecke gelegentlich zur Nahrungs-
aufnahme. Beispiele sind unter 
anderem Eichhörnchen, Dachs, 
Waschbär und Biber. 

• WINTERSTARRE
In Winter- oder Kältestarre verfal-
len Tiere, die ihre Körpertempe-
ratur nicht selbst regulieren kön-
nen, sondern von der Temperatur 
der Umgebung abhängig sind. 
Dazu zählen Frösche, Schlangen, 
Eidechsen und einige Fische. Wäh-
rend der Starre verbrauchen sie 
wenig Energie, da sie sich nicht 
bewegen können. Wird es im 
Versteck zu kalt, sterben die Tiere.

Unabhängig davon, wie genau 
die Tiere den Winter überdau-
ern, sollten sie dabei nie gestört 
und „außerplanmäßig“ geweckt 
werden. Stress und Energiever-
lust können dazu führen, dass sie 
wegen fehlender Reserven ver-
hungern.

Wer Unterschlupfe im Garten 
schaffen möchte, kann dies mit 
wenig Aufwand tun. Ein Haufen 
aus Laub und Reisig gilt als klas-
sisches Versteck für den Igel. In 
unverfugten Mauern und Stein-
haufen finden Frösche und Krö-
ten einen Rückzugsort und auch 
unterschiedlichste Insekten pro-
fitieren davon. Weitere Tipps, 
auch zum Schutz von Fleder-
mäusen, finden sich zahlreich im 
Internet. Dabei ist zu empfehlen, 
sich stets auf mehreren Seiten zu 
informieren, um nicht schlechten 
Beispielen zu folgen. Dies gilt ins-
besondere auch für den richtigen 
Bau von Insektenhotels, den sich 
mancher vielleicht für den Winter 
vornimmt!

Trotz vieler ruhender Tiere lohnt 
sich der Gang nach draußen 
natürlich trotzdem. Rehe, Hasen, 
Füchse und andere sind auch den 
Winter über aktiv und lassen sich 
in Matsch und Schnee sehr gut 
anhand ihrer Spuren nachwei-
sen. 

ANZEIGEN GEHÖREN INS 
CALBENSER BLATT
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Gesucht wird der Name einer Kastanienallee

Auflösung Ausgabe 09-2021: ROHKONSERVEN
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Text und Foto Uwe Klamm

Calbe gut vertreten

Calbe. Nach einjähriger Pause fand 
am 12. September wieder ein 
Salzlandradeltag in der Region 
statt. In der Vorbereitung dieser 
Veranstaltung war eher Skepsis 
angesagt und so war es letztend-
lich erfreulich, dass die Gemeinde 
Ilberstedt und dessen Vereine ihre 
Gastgeberschaft zum zweiten Mal 
bekundeten. Austragungsort war 
der Sportplatz der Gemeinde. Bei 
bestem Wetter waren zahlreiche 
Gruppen in einer sogenannten 
Sternfahrt zum Zielort geradelt, 
darunter auch eine Gruppe aus 
Calbe. Trotz der 3G-Regel, die 
einen nicht zu unterschätzen Auf-
wand darstellte, gestaltete sich 
ein erlebnisreicher Tag. Neben 
zahlreicher Stände, einer Tom-
bola, guter Versorgung, Kultur 
und dgl. war zu spüren, dass die 
Teilnehmer Spaß an der gemein-
samen Aktion hatten. So bot der 
„Arbeitskreis Archäologie im 
Bernburger Land“ Führungen 

nach dem Ortsteil Cölbigk an, wel-
cher nur wenige hundert Meter 
vom Veranstaltungsort entfernt 
liegt. Im 10. Jahrhundert befand 
sich dort das Prämonstratenser 
Kloster des Heiligen Magnus, 
welches heute leider nicht mehr 
existiert. Dafür ist heute noch 
die Sage vom Tanzwunder von 
Cölbigk, welches angeblich am 
Heiligabend 1020 stattgefunden 
hat, in aller Munde. Es gibt jedoch 
heute noch eine reale Attraktion 
in Cölbigk und das ist ein voll 
funktionstüchtiger Softeisauto-
mat. Diesen hat ein Bürger der 
Gemeinde ganz zur Freude von 
Kindern und Radwanderern vor 
seinem Haus aufgestellt. Wer also 
den Saale-Wipper-Radweg bera-
delt, der kommt zwangsläufig 
am Eisautomaten vorbei. Den Eis-
preis von 1,50 Euro sollte man bar 
zur Hand haben, denn der Auto-
mat wechselt nicht. Eine spaßige 
Angelegenheit! 

Leckeres Eis in Cölbigk

Breite 13 / 14 · 39240 Calbe (Saale)
Tel.: (03 92 91) 7 34 70     Fax: (03 92 91) 7 10 44

Selbstschutz mit einer Einbruchmeldeanlage

• Angepasst an Ihr Sicherheitsbedürfnis
• Außenhaut-Sicherung
• Innenraum-Sicherung

Sicher in die Zukunft

Elektro-Partner
Calbe GmbH

Ausbildungsbetrieb seit 1995
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Text und Repro Dieter Steinmetz 

Hingerichtet wegen lesbischer Liebe (II)
Calbe. Im Frühjahr 1703 traf in 
Calbe die stattliche 15-jährige 
Catharina Margareta Linck ein, 
ein unehelich geborenes, einst 
bitterarmes Mädchen, welches 
das Glück hatte, im November 
1696 als eine der ersten in der 
Franckeschen Armen- und Wai-
senschule aufgenommen zu 
werden. Nach ihrer 4-jährigen 
Schulzeit und zwei Jahren als 
Lehrling bei zwei verschiedenen 
Handwerkern in Halle kam sie 
nach Calbe, wo sie eine uner-
hörte und für jene Zeit kriminelle 
Wandlung vollzog. In ihrem spä-
teren Inquisitionsverfahren hatte 
sie zu Protokoll gegeben, dass sie 
in Calbe Freunde gehabt hätte. 
Diese Freunde waren nach Quel-
lenhinweisen Mitglieder religiöser 
Zirkel der radikalen Pietisten, die 
auch als spirituelle „Wiedergebo-
rene“ bekannt wurden und ihr 
Netzwerk von Halle, Leipzig und 
Erfurt aus über das ganze Heilige 
Römische Reich, so auch nach 
Calbe ausgebreitet hatten. Diese 
„Freunde“ sollen ihr geholfen 
haben, sich durch Kleidung und 
Frisur in einen jungen Mann zu 

verwandeln, denn sie wollte auf 
jeden Fall „keusch leben“, also 
keinen geschlechtlichen Kontakt 
zu einem Mann haben. Sie emp-
fand sexuelle Liebe zu Frauen. Als 
Mann hatte sie außerdem bessere 
Chancen in der sozialen Welt.
Der neu erschaffene Jüngling 
kehrte nach Halle zurück, verab-
schiedete sich von der Mutter, die 
immer noch in den Franckeschen 
Stiftungen angestellt war, und 
wurde Mitglied einer radikal-pie-
tistischen Täufer-Sekte, die sich 
vorübergehend auf der damaligen 
Strohhof-Insel (heute Hallmarkt) 
niedergelassen hatte. Die pietis-
tisch erzogene Catharina begeis-
terte sich schnell für die über den 
ursprünglichen Pietismus hinaus-
schießenden Ziele der radikalen 
Gruppe: Gotteserfahrung durch 
ekstatische Visionen, prophe-
tisches Wahrsagen, geschlechtli-
che und soziale Gleichheit, Wie-
dertaufe und „Erweckung“ durch 
den Heiligen Geist. Da fühlte sich 
Catharina angesprochen, die 
wusste, dass sie am Pfingstsonn-
tag, dem Tag der Ausgießung des 
Heiligen Geistes, geboren worden 

war. Sie ließ sich  
als Mann in Nürn-
berg in der Pegnitz 
von einer Prophe-
tin als „Anastasius 
Lagrantinus Rosen-
stengel“ taufen 
und wurde selbst 
Prophet. Anastasius 
heißt der Auferstan-
dene, Lagrantinus 
ist frei erfunden 
und „Rosenstengel“ 
sollte das weibliche 
wie auch das männ-
liche Genital symbo-
lisieren. Wegen wie-
derholter lebens- 
gefährlicher Pro-
phezeiungen flog Catharina/Ana-
stasius nach zwei Jahren aus der 
Täufer-Sekte. 
In ein tiefes seelisches Loch gefal-
len, ließ er/sie sich im Frühjahr 
1705 in Halle schließlich von Sol-
datenwerbern bei den Hanno-
veraner Musketieren als Caspar 
Beuerle einschreiben. Beuerle 
kämpfte sieben Jahre im Spa-
nischen Erbfolgekrieg (s. Abb.), 
lernte schweres Gepäck Dutzende 

Kilometer weit zu schleppen, sich 
in Blut und Rauch zu behaup-
ten, mithilfe eines ausgehöhlten 
Kalbshornes mit Loch stehend zu 
pinkeln und schöne Frauen mit 
einer selbstgebastelten ledernen 
Penisattrappe zu beglücken.
Zweimal flog der Schwindel auf, 
aber nach einer Hochzeit ging 
es dann Catharina wortwörtlich 
an den Kragen. Dazu der 3. und 
letzte Artikel! 

Unser Geschenktipp
für das diesjährige Weihnachtsfest:

Sachsen-Anhalts Geschichte in spannenden Erzählungen und  
inhaltsreichen Illustrationen erleben. 

Das Geschenk für geschichtsinteressierte Kinder, Eltern und Großeltern  
in der Heimatstube Calbe und bei Lotto-König erhältlich.

Spielplan Puppentheater der Stadt Magdeburg November 2021
Figurenspielsammlung in der Villa p.: Mi - So von 11.00 - 17.00 Uhr.  
Eröffnung der Sonderausstellung „Fliegende Affen und andere Kinder-
zimmergeheimnisse“ am 11.11.21. Führungen auf Anfrage.

02.11. 20.00 Uhr Abendgedanken „Songs of Love and Baum“ (ab 14 J.)
09./10.11. 19.00 Uhr  „Schnitzeljagd – eine Reise durch die Villa p.“ (ab 16 J.)

13. Internationales Figuren Theater Festival Blickwechsel: Beste Freunde – 
ein ganzes Jahr vom 16. bis 20.11.21

16.11. 15.00 Uhr Homo Desperatus – Studio Dries Verhoeven/NL (ab 16)
 18.00 Uhr  Book is a Book is a Book – Trickster-p/CH – im Gemein-

desaal St. Michael Helmholtzstraße (ab 16)
17.11. 17.00/19.00 Uhr  Book is a Book is a Book – Trickster-p/CH – im Gemein-

desaal St. Michael Helmholtzstraße (ab 16)
 17.00/19.00/ Dinge, die man leicht vergisst – Xavier Bobes 
 21.00 Uhr Playground/E (ab 16 J.)
 20.30 Uhr Tranfiguration – Olivier de Sagazan/F (ab 18 J.)
18.11. 15.00/19.00 Uhr Homo Desperatus – Studio Dries Verhoeven/NL (ab 16)
 17.00/19.00 Uhr  Book is a Book is a Book – Trickster-p/CH – im Gemein-

desaal St. Michael Helmholtzstraße (ab 16)
 15.00/17.00 Uhr Dinge, die man leicht vergisst – Xavier Bobes 
   Playground/E (ab 16 J.)
 20.00 Uhr  Ensemble in Bewegung – Puppentheater Magdeburg (ab 12 J.)
19.11. 14.00 Uhr  Nymio Kleine Geschichten mit den Händen erzählt – 

Zero en Conducta/E (ab 6 J.)
 19.00 Uhr Homo Desperatus – Studio Dries Verhoeven/NL (ab 16)
 15.00/17.00/ Dinge, die man leicht vergisst – Xavier Bobes 
 19.00 Uhr Playground/E (ab 16 J.)
 20.30 Uhr UBU – Stuffed Puppet Theatre/NL (ab 16 J.)
20.11. 11.00/17.00 Uhr Homo Desperatus – Studio Dries Verhoeven/NL (ab 16)
 15.00/17.00/ Dinge, die man leicht vergisst – Xavier Bobes 
 19.00 Uhr Playground/E (ab 16 J.)
 20.30 Uhr UBU – Stuffed Puppet Theatre/NL (ab 16 J.)
27.11. 19.00 Uhr Premiere „Der kleine Häwelmann“ (ab 4 J.)
28.11. 14.30 Uhr  „Das geheime Kinderspielbuch“ (Begleitprogramm zur 

Sonderausstellung)

Zum Zeitpunkt der Drucklegung noch Karten erhältlich.
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Text und Fotos Uwe Klamm

Calbenser Kulturgut zum vierten 
Mal dabei
Calbe/Magdeburg. Vom 8. Septem-
ber 2021 bis 9. Januar 2022 zeigt 
das Kulturhistorische Museum in 
Magdeburg die Sonderausstellung 
„Mit Bibel und Spaten – 900 Jahre 
Prämonstratenser-Orden“. 
Was hat nun diese Ausstellung 
mit Calbe zu tun? Schon früher, so 
bei der Reformationsausstellung, 
bei der Marie-Nathusius-Aus-
stellung und bei der Ausstellung 
über Kardinal Albrecht in Halle 
waren historische Fundstücke aus 
Calbe ausgeliehen worden. Im 
aktuellen Fall handelt es sich um 
das Teilstück eines romanischen 
Portals, welches vom 
Stift Gottesgnaden, 
also aus der ersten 
Hälfte des 12. Jahr-
hunderts stammt und 
in unserer Sammlung 
einen besonderen Platz 
einnimmt. Die sehens-
werte Ausstellung in 
Magdeburg kam des-
halb zu Stande, weil die 
Gemeinschaft der Prä-
monstratenser im Jahre 
1121 von Norbert von 

Xanten ins Leben gerufen wurde. 
Fünf Jahre später wird diesem 
Wanderprediger das Amt des Erz-
bischofs von Magdeburg übertra-
gen. Dieser Norbert von Xanten 
gründete u. a. 1131 das Doppel-
kloster Gottesgnaden. Doppel-
kloster deshalb, weil Nonnen und 
Mönche in dieser Gemeinschaft 
(Konvent) gemeinsam, wenn auch 
räumlich getrennt, lebten. 
In der Ausstellung gibt es noch ein 
weiteres Zeugnis aus Gottesgna-
den, es ist eine wertvolle Schrift 
aus der Bibliothek des Stiftes. 
Dazu heißt es in der Ausstellung: 

„Nach seiner Gründung 
gewann Gottesgna-
den schnell an Einfluss 
und Bekanntheit. Vom 
Kloster ausgehend 
entstanden Tochter-
klöster, sogar im Balti-
kum und in Palästina“. 
Die Gemeinschaft 
mit den Nonnen war 
einige Jahre später 
vorbei, diese siedelten 
nach Magdeburg ins 
Kloster „Unser Lieben 

Frauen“ über. In der Ausstellung 
ist der Werdegang des Ordens 
vom Beginn an bis zum heutigen 
Tage dargestellt. So gibt es aktuell 
noch ca. 1500 Männer und Frauen, 
die in der ganzen Welt in 90 Häu-
sern den Mönchsorden repräsen-
tieren. Unter den anwesenden 
Prämonstratensern waren auch 
Mitglieder der seit 1996 neu ins 
Leben gerufenen Gemeinde von 
Magdeburg. 
Zum Festakt anlässlich der Ausstel-
lungseröffnung waren zahlreiche 
Ordensbrüder aus dem europä-
ischen Raum nach Magdeburg 
gekommen. So war es möglich 

mit Ordensbrüdern ins Gespräch 
zu kommen und Fragen rund um 
das aktuelle Mönchsdasein u. ä. 
zu stellen. Einen Besuch der Aus-
stellung kann man jedem empfeh-
len, der sich für Geschichte, christ-
lich-abendländische Tradi tionen 
und Klosterleben im Wandel der 
Zeiten interessiert. 
Für Gottesgnaden bietet sich die 
Möglichkeit während der Aus-
stellungszeit als Korrespondenz-
standort in Erscheinung zu treten 
und Leute nach dort zu holen. 
Ordensbrüder aus Magdeburg 
sind besonders herzlich eingela-
den! 

Ein Prämonstratenser-
mönch aus Östereich

Blick in die Ausstellung mit Portalstein

Sie möchten als verantwortlicher Maschinen- und Anlagenführer 
mit uns interessante Produkte herstellen, 

überzeugen durch Teamfähigkeit und haben Freude an einem 
dynamischen Umfeld und am Gelingen eigener Projekte.

Für den weiteren Ausbau unserer neuen Fertigungsbereiche 
suchen wir motivierte und technisch interessierte 

Quereinsteiger/-innen

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:
Grafisches Centrum Cuno GmbH & Co. KG
Frau Rieger · Gewerbering West 27 · 39240 Calbe  

Telefon (039291) 428-0 · E-Mail bewerbung@cunodruck.de

Weitere Infos über unser Unternehmen unter: www.cunodruck.de

Sollte dieses Angebot Ihr Interesse geweckt haben, 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Wir bieten interessante Tätigkeitsfelder und Arbeitsplätze 
sowie eine auf Sie zugeschnittene Einarbeitung/Umschulung.

Wir brauchen Sie!!
Das GCC zählt seit vielen Jahren zu den führenden 

Unternehmen der Druck- und Medienindustrie. 

 

 

 

info@rechtsanwaelte-berlin-calbe.de 

Arbeitsrecht 

Erbrecht 
Familienrecht 

Strafrecht 

Verkehrsrecht 
 
Bürozeiten 
 
Montag &  
 Mittwoch 
09:00- 14:00 
 
Dienstag & 
 Donnerstag 
11:00- 18:00 
 
Schloßstraße 7  

39240 Calbe/ S.    

Tel: 039291. 2148 
 
Bei Bedarf auch 
Hausbesuche  
möglich  

Erben &     
Vererben 

 

 
erfordern Erfahrung und vertiefte 

Kenntnisse des Erbrechtes.  

Wir unterstützen Sie gern. 
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Tierlexikon
Der Galapagos-Seelöwe

Lange Zeit gin-
gen Zoologen 
davon aus, dass 
der Galapagos-
Seelöwe nur 
eine Unterart 

des Kalifornischen Seelöwen ist. 
Diese Robbenart wird am häu-
figsten in zoologischen Gärten 
gehalten. Inzwischen weiß man 
aber, dass der Galapagos-Seelöwe 
eine eigene Art und ausschließlich 
auf den Galapagosinseln heimisch 
ist. Etwa 50.000 Exemplare dieser 
Ohrenrobbe leben noch auf allen 
Inseln verteilt und bereichern die 
weltweit einzigartige dortige 
Tierwelt.
Die Männchen erreichen eine 
Länge von 2,50 bis 2,70 Meter 
und ein Gewicht um die 250 Kilo-
gramm. Die Weibchen sind ein-
deutig zierlicher. Sie werden nur 

1,50 bis 1,70 Meter groß und brin-
gen 60 bis 100 Kilogramm auf die 
Waage. Wie die Fotos zeigen, vari-
iert das Fell zwischen hellbraun, 
goldbraun und graubraun. Einen 
ausgewachsenen Seelöwen-Bullen 
erkennt man an seinem soge-
nannten Harem, der aus meh-
reren Weibchen besteht. Diese 
werden von ihm streng bewacht. 
Kein anderes Männchen darf sich 
ihnen während der Paarungszeit 
von Mai bis Januar nähern. Wagt 
es doch einer, kommt es zu erbit-
terten Kämpfen. Die Weibchen 
bringen nach ca. 1 Jahr Trage-
zeit ein voll entwickeltes Junges 
zur Welt. Das hellbraune Baby 
erlernt schon nach 1 bis 2 Wochen 
in ruhigem Wasser zusammen 
mit anderen Neugeborenen das 
Schwimmen.
Übrigens hat meine „Reisetante“ 
auf der Insel San Cristobal etwas 
ganz Besonderes erlebt. Auf 
den Galapagosinseln gibt es nur 
wenige Sandstrände und dafür 
viele Lavafelder an der Küste, die 
bis in das Meer reichen. Meine 
Tante lief über einen Steg ober-
halb der Lavasteine und glaubte 
ihren Augen nicht zu trauen, als 

schräg vor ihr eine Robbenmutter 
in der Nachmittagswärme ihr Kind 
zur Welt brachte. Meine Tante 
war völlig überwältigt. Sie wird 
dieses unerwartete, ganz beson-
dere Ereignis nie vergessen. Die 
Geburt hätte ich auch gern gese-
hen. Das Foto zeigt übrigens die 
Mama mit dem wenige Minuten 
alte Robbenbaby. Das so mitzuer-
leben war nur möglich, weil (wie 
ich ja auch schon mal berichtete) 
die Tiere auf den Galapagosinseln 
keine Feinde haben. Nirgends 
sonst auf der Welt haben Wild-
tiere praktisch keine Scheu vor 
den Menschen. Bis auf 2 Meter 
darf man sich ihnen langsam 

nähern. Das Seelöwenbaby wird 
1 Jahr von der Mama gesäugt 
und betuddelt. Später geht sie 
auf Jagd ins Meer und füttert das 
Junge noch 1-2 Jahre lang, wäh-
rend sie schon das nächste Baby 
säugt. Während die Seelöwinnen 
jagen - passt der Bulle am Ufer auf 
den „Kindergarten“ auf. Nachts 
bewachen sie ihre Kinder selbst.
San Cristobal gilt als Seelöwen-
Insel, weil dort ca. 500 Tiere im 
unmittelbaren Ortsgebiet der klei-
nen Inselhauptstadt leben. Auf 
den Fotos könnt ihr sehen, dass 
sie sich Strände, Boote, Straßen, 
Bänke – ja sogar die Barstühle 

mit den Einheimischen und Besu-
chern teilen. Da kommt es oft zu 
lustigen Begegnungen.
Die Galapagos-Seelöwen stehen 
auf der Roten Liste der bedroh-
ten Tierarten.

Euer Fienchen
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Text und Fotos Fachapothekerin für Offizinpharmazie und Ernährungsberatung Kristine Dimitz

Blau, blau, blau blüht der Enzian
Calbe. Stimmt nicht, denn es 

gibt in der Familie der Enziane 

mit ihren weltweit ca. 300 bis 

400 Arten auch weiß, rosa, rot 

oder gelb blühende Vertreter. 

35 Arten kommen in Europa vor. 

Zugegeben, die Blütenfarbe Blau 

herrscht vor. Ein solch tiefes Blau 

ist im Pflanzenreich selten und so 

gelten diese Enziane als ein Sym-

bol für Treue.

Bei der Namensgebung soll der 

illyrische König Genthios (180 

bis 168 v. Chr.) Pate gestanden 

haben, der als Erster die heilende 

Wirkung eines Extraktes aus der 

Wurzel des Gelben Enzians (Gen-

tiana lutea) erkannt haben soll.

Enziane wachsen vorwiegend 

auf der Nordhalbkugel und im 

Himalaya sogar bis in Höhen von 

4900 Meter. Sie kommen auch in 

den Anden vor und sind je nach 

Art auf ganz unterschiedlichen 

Böden heimisch. Grob gesagt 

unterscheidet man in die eher 

kalkmeidenden, niedrigwüch-

sigen und die kalkliebenden, 

höher wachsenden Enziane. Eines 

der robustesten Exemplare ist der 

weißblühende Eis-Enzian, wie 

man ihn zum Beispiel mit seinen 

großen, tütenförmigen Blüten in 

großer Höhe an der Schneegrenze 

in der Weißen Tatra findet. Der 

Gelbe Enzian, im Volksmund auch 

als Bergfieberwurzel und Darm-

wurzen bezeichnet, blüht erst mit 

ca. acht Jahren und kann bis zu 

60 Jahre alt werden. Seine Wurzel 

Autohaus Kretschmann
Gewerbering West 24

39240 Calbe

Tel.: 039291-4420, Fax: 039291-44244 
www.autohaus-kretschmann.seat.de 
service@ah-kretschmann.de (Service)
verkauf@ah-kretschmann.de (Verkauf)

SEAT IBIZA STYLE 1.0 80 PS
» EZ 27.06.2019, 10.456 km

Ausstattung: Klimaanlage, elektr. FH, 
Allwetterreifen, Einparkhilfe hinten, 
MP3-Radio, Außenspiegel elektr. 
einstellbar, ZV mit Funk, uvm.

 AktionsPREIS

13.480,- €
SKODA FABIA 1.0 75 PS
» EZ: 09.05.2019, 11.713 km

Ausstattung: Klimaanlage, Nebel- 
scheinwerfer, MP3-Radio, Außen-
spiegel elektr. einstell-/beheizbar, 
ZV mit Funk, elektr. Fensterheber 
vorn, Alufelgen, uvm.

AktionsPREIS

12.580,- €
SEAT ARONA XCELLENCE 1.0 
TSI 110 PS
»  EZ: 29.09.2021, 20 km,  

Tageszulassung

Ausstattung: Climatronic, Sitzheizung, 
Einparkhilfe vorn/hinten, Rückfahr- 
kamera, NSW, Alufelgen, Voll-LED- 
Scheinwerfer, Navigationssystem, 
elektr. Fensterheber, uvm. 

AktionsPREIS

23.370,- €

kann bis zu 7 kg wiegen, wobei 

die Hauptwurzel bis zu einem 

Meter lang sein kann.

Alle Enzian-Arten sind „Wetter-

zeiger“: Sie öffnen ihre Blüten 

nur bei Sonnenschein. Kühles, 

wolkenreiches Wetter, Hagel, 

Regen und kräftiger Wind – da 

schließen sie ihre Blüten. Bei Wei-

detieren kommen viele Enziane 

nicht gut an, was wiederum zur 

Verbreitung der Enziane führt. 

So ist es am Feldberg im Schwarz-

wald sogar notwendig einmal 

jährlich den Bestand kontrolliert 

zu verringern, um die Weide-

haltung nicht zu gefährden. Die 

Ursache liegt im Bitterstoffgehalt 

ihrer oberirdischen Pflanzenteile. 

Ihr Inhaltsstoff Amarogentin gilt 

als die bitterste Substanz natür-

lichen Ursprungs. Sie ist auch in 

einer Verdünnung von eins zu 

58 Millio nen noch zu schmecken. 

Seit dem Mittelalter werden in 

der Volksmedizin die Wurzelstö-

cke einiger Enzian-Arten wegen 

ihrer Wirkung als Bitterstoff-

präparat (Amarum) bei Magen-

schwäche, Sodbrennen, zu viel 

Magensäure, Appetitlosigkeit 

und zur Anregung der Verdau-

ung und Gallentätigkeit empfoh-

len. Enzian wurzeln fördern die 

Gallensaftproduktion, gelten als 

entzündungshemmend, antisep-

tisch, fiebersenkend, kühlend, 

menstruationsfördernd und als 

wirksam bei Wurmbefall.

Vor allem in den Alpenländern 

wird Enzian seither auch zur 

Herstellung von Likören und 

Kräuterschnäpsen verwendet. 

Die Enzianbrennerei Grassl in 

Berchtesgaden (nachweislich seit 

1602) ist die älteste in Deutsch-

land. Anders als die blauen Blüten 

auf den Etiketten der Schnapsfla-

schen vermuten lassen, sind dafür 

besonders andersfarbig blühende, 

großwüchsige Arten wie Gelber 

Enzian, Purpur-Enzian, Tüpfel-

Enzian und Ungarischer Enzian 

zu nennen.

Die Enzianwurzeln werden in 

festgelegten Gebieten (vor allem 

im Berchtesgadener Land) von 

August bis Oktober mit einer 

Hacke ausgegraben – eine harte 

Arbeit. Enzian-Schnaps wird 

aus klein gehackten Enzianwur-

zeln, Bergquellwasser und Rein-

zuchthefe, aus der sogenannten 

Maische hergestellt. Nach 10 bis 

42 Tagen im Gärbottich bei 30 °C 

erfolgt die erste Destillation. Zur 

Veredlung ist eine zweite Destilla-

tion notwendig. Bevor das Destil-

lat in einer Flasche landet, wird 

es für mehrere Jahre in Eichen-

holzfässern in einem Bergkeller 

gelagert.

Im Paznaun (Tirol) wurde das Wis-

sen um die Standorte, das Ernten 

und Verarbeiten des Enzians 2013 

von der UNESCO als immaterielles 

Kulturerbe eingestuft. Seit Ende 

des 19. Jh. wurden die Enziane in 

Mitteleuropa unter Naturschutz 

gestellt und die Ernte der Wur-

zelstöcke ist nur noch Personen 

mit Sondergenehmigung gestat-

tet. Versuche, diese in Feldkultur 

anzubauen, haben zumindest bei 

dem Gelben Enzian schon Erfolg.

Enzian als Staudenpflanze im 

Steingarten oder Blumenkübel 

kann mit seiner Blütenpracht 

begeistern – versuchen Sie es doch 

mal. Dabei sollten Sie beachten: 

Die hochgewachsenen Enzian-

arten bevorzugen einen kalk-

haltigen, lehmig-humosen und 

gut durchlässigen Gartenboden. 

Dabei sollte für gleichmäßige 

Feuchtigkeit gesorgt werden. Die 

Pflanzen reagieren empfindlich 

sowohl auf Staunässe als auch 

auf Trockenheit. Eventuell ist ein 

Winterschutz notwendig. 
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Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung,
überzeugen durch Fachwissen,

scheuen sich nicht vor Heraussforderungen
und haben Spaß an einem dynamischem Umfeld.

Haustechniker / Elektriker
Mechatroniker / Schlosser

Für den weiteren Ausbau unseres Unternehmens suchen wir:

Sollte dieses Angebot Ihr Interesse geweckt haben, 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Wir bieten eine auf Sie zugeschnittene Einarbeitung.

Wir brauchen Sie!!
Das GCC zählt seit vielen Jahren zu den führenden 

Unternehmen der Druck- und Medienindustrie. 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:
Grafisches Centrum Cuno GmbH & Co. KG
Frau Rieger · Gewerbering West 27 · 39240 Calbe  

Telefon (039291) 428-0 · E-Mail bewerbung@cunodruck.de

Weitere Infos über unser Unternehmen unter: www.cunodruck.de

Unser Geschenktipp 
für das diesjährige Weihnachtsfest:

Sachsen-Anhalts Geschichte in spannenden Erzählungen und 
inhaltsreichen Illustrationen erleben. Das Geschenk für 

geschichtsinteressierte Menschen ab sofort in der 
 Heimatstube Calbe und Lotto-König.    

Diese und weitere Titel auch online bestellbar: 
www.quadratartverlag.de

Straße der Romanik Nordroute:
Große Geschichte, stille Kirchen
Festeinband. 
40 Seiten • 16,0x16,0 cm • 7,90 € (D)
ISBN 978-3-942148-04-7

Straße der Romanik Südroute
Auf den Spuren der Ottonen
Festeinband. 
48 Seiten •  16,0x16,0 cm • 7,90 € (D)
ISBN 978-3-942148-03-0

„Straße der Romanik“ im Doppelpack

Die beiden Bände gibt es auch in einem repräsentativen 
Schuber – ein perfektes Geschenk!

F a s z i n a t i o n  M i t t e l a l t e r

Romanik
S T R A S S E  D E R

N O R D R O U T E

F a s z i n a t i o n  M i t t e l a l t e r

RomanikS T R A S S E  D E R

S Ü D R O U T E

Calbe. Am 11. September 2021  
verstarb plötzlich und uner-
wartet der Vorsitzende des Ver-
schönerungsvereins Calbe e. V., 
Rudi Conrad. Er wäre im Okto-
ber 74 Jahre alt geworden. 
Wer war eigentlich dieser Rudi 
Conrad? Geboren wurde Karl-
Rudolf Conrad am 17.10.1947 
in Nienburg, seine Eltern waren 
beide Lehrer. Rudi besuchte 

Text und Foto Uwe Klamm

Der Heimatfreund Rudi Conrad hat Spuren hinterlassen

Rudi Conrad bei der Freigabe am 
Blücherteich 2018

die Erweiterte Oberschule in 
Bernburg, wo es möglich war, 
neben der Hochschulreife paral-
lel einen Beruf zu erlernen. Schon 
in jungen Jahren bildete sich bei 
Rudi ein besonderes Interesse am 
Basteln, Schrauben und Sammeln 
von technischem Gerät heraus, was 
ihn ein Leben lang begleiten sollte, 
wie wir noch sehen werden. Nach 
Schul- und Lehrzeit bekam Rudi 
eine Anstellung in der GHG (Groß-
handelsgesellschaft) WtB (Waren 
des täglichen Bedarfs) Schöne-
beck, Sitz Calbe und wurde bald 
vom Betrieb zum Ökonomiestu-
dium delegiert. Nach Beendigung 
des Studiums arbeitet er wieder in 
der GHG in der Abteilung Techno-
logie. 1973 zog er endgültig nach 
Calbe. Im gleichen Jahr wurde er 
zur NVA einberufen und absol-
vierte den Grundwehrdienst. Nach 
Beendigung seiner Dienstzeit über-
nahm er in der GHG verschiedene 
Leitungsfunktionen und wurde 
schließlich der Direktor vom Han-

delstransport. Ende der 1980er 
Jahre wechselte er vom volksei-
genen Betrieb ins Rathaus von 
Calbe und wurde stellvertretender 
Bürgermeister. Als Erhard Schacke 
Mitte Juni 1990 als Bürgermeister 
ins Amt gewählt wurde, wechselte 
Rudi Conrad bis Juli 1994 ins Ord-
nungsamt. Danach verließ er den 
Staatsdienst und arbeitete selbst-
ständig im Dienstleistungsbereich 
in der Immobilienbranche bis zur 
Rente. 
In dieser Zeit gelang es ihm als 
ehrenamtlicher Vorsitzender 
des „Vereins der Freunde und 
Förderer der Papierfabrik Saale-
insel e. V.“ in Zusammenarbeit 
mit dem damaligen Eigentümer 
Gegenstände aus der einst bedeu-
tenden Papierfabrik auszulagern 
und im Bereich des Außengelän-
des aufzustellen. Diese Aktionen 
schufen ein sehenswertes Umfeld 
in einer sonst dem Verfall preisge-
gebenen Ruinenlandschaft.
Dann ist da noch sein Hobby aus 

der Jugendzeit und so betreibt 
er aus Spaß an der Freude ein 
Geschäft für Ersatzteile und 
Bas telbedarf in der Arnstedt-
straße. Damit wurde er in der 
Schrauber- und Oldtimerszene 
zu einer gefragten Adresse. 
Letztendlich wurde er Vorsit-
zender des o. g. Verschöne-
rungsvereins und kann mit 
seinen Mitstreitern zahlreiche 
Projekte, wie der Erneuerung 
des Storchplatzes, die Uferge-
staltung an der Saalemauer, 
die Rekonstruktion des Blü-
cherteiches u. a. umsetzen. 
Wenn man so will, sind das 
alles praktische Beispiele eines 
ehrenamtlichen Engagements, 
welches durch die Liebe zur 
Heimat genährt wird und die 
unserer Stadt gut zu Gesicht 
stehen. 
Dafür kann man Rudi Conrad 
leider nicht mehr die Hand 
schütteln, aber postum Danke 
sagen. 
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Fensterarbeiten

Calbe. Die Instandsetzung der 
12 Fens ter des Hauptschiffes ist 
ein weiterer Maßnahmebestand-
teil des 2. Bauabschnittes. 
Ausgangspunkt war eine Ver-
glasung in der zweiten Hälfte 
des 20. Jh. mit einem „wilden“ 
Material- und Formenmix aus 
Rechteckbleiverglasung und 
Draht  glasscheiben. Unüberseh-
bar waren die Deformationen 
durch schadhafte Sandsteinteile. 
Die einst farbigen Maßwerke 
als oberer Abschluss eines jeden 
Fensters konnte man nur noch 
erahnen. Teilweise fehlten dort 
sogar Gläser. Diese Zustände, das 
Vorhandensein lediglich eines 
Farbfotos eines der in den 1960er 
Jahren noch vorhandenen Fens-
ter und eine äußerst knappe 
Beschreibung der im Zuge der 
Restaurierung 1865 neu geschaf-
fenen Fens ter von Pfarrer Rocke 
bildeten den Ausgangspunkt für 
die Überlegungen zur Neugestal-
tung der Fenster. 
Welche Gestaltung wollte man 
aufgreifen und einfließen las-
sen, welche Farben sollten auf-
tauchen? Diese grundsätzlichen 
Fragen wurden durch einen 
wichtigen Umstand beeinflusst. 
Jedem Besucher der Kirche fallen 

die farb intensiven Fenster des 
östlichen Abschlusses der Seiten-
schiffe ins Auge. Die Farbigkeit 
dieser unbedingt erhaltungswür-
digen Fenster war von grundle-
gender Bedeutung für alle wei-
teren Gestaltungsideen. Durch 
Recherchen wurde belegt, dass bis 
1965 eine Spitzrautenverglasung 
existierte. Dieses Motiv sollte wie-
der aufgegriffen werden. In einer 
Vielzahl von Beratungen unter 
Teilnahme aller Beteiligten vor 
Ort in der Kirche, im Landesamt 
in Halle und in der Werkstatt der 
Fa. Schneemelcher entstanden 
Entwürfe und Stück für Stück 
entstand die finale Gestaltung 
für Fensterbahnen und die viel-
gestaltigen Maßwerke. Dabei 
galt es die bezüglich des Lichtein-
falls am besten geeignete Glasart 
und -farben zu finden. Aus den 
unregelmäßigen Abständen der 
Sturmeisen (Querstreben in den 
Fenstern zur Stabilisierung), die 
zu erhalten waren, resultierte 
eine besondere Herausforderung 
an die Binnengliederung der Fens-
ter: das Problem der „nichtfunk-
tionierenden“ Spitzenrauten. Da 
diese Eisen in ungleichen Abstän-
den und vielfach nicht in Waage 
eingebaut waren, ließ sich eine 
regelmäßige Spitzenrautenver-
glasung der beauftragten Glas-

werkstatt Schnee melcher aus 
Quedlinburg nicht umsetzen, ihr 
gelang es aber, eine äußerst kre-
ative Gestaltung zu erarbeiten, 
in Balance zwischen historischen 
Bezügen und moderner Gestal-
tung. Eine weitere Herausforde-
rung bildete dabei die farbige 
Gestaltung der Maßwerke. Die 
12 Fenster weisen 6 verschiedene 
Maßwerkformen auf (z. B. Drei- 
und Vierpaßformen). Eine beson-
dere Herausforderung bildete das 
Motiv der „Fischblase“, da es doch 
erheblich von den übrigen For-
men abweicht. Dabei eröffnete 
das Airbrush-Verfahren vielfältige 
Möglichkeiten. 
Nach einem guten halben Jahr 
intensiver Arbeit aller Beteilig-
ten standen die Entwürfe für 
die neuen Fenster fest. Deren 
Herstellung ist aber aufwendig 
und zeitintensiv. Coronabedingt 
gab es auch bei diesem Gewerk 
erhebliche Lieferschwierigkeiten, 
da die Glashütte ihre Arbeit zeit-
weise komplett eingestellt hatte.
Inzwischen sind die Fenster der 
Nordseite eingebaut und das 
Ergebnis ist überwältigend. Lei-
der reichen die Gelder für die 
sechs Fenster der Südseite nicht 
aus, sodass momentan lediglich 
von einer Teilfertigstellung aus-
zugehen ist.  

Calbe. Bei einem spontanen Besuch 
unserer Freunde vom Friedens-
fahrtmuseum in Kleinmühlingen 
Ende August dieses Jahres gab es 
ein freudiges Wiedersehen mit 
dem ehemaligen Radrennfahrer 
und Teilnehmer der Friedensfahrt 
von 1962 bis 1965, Tarek Aboul 
Zahab aus dem Libanon.
Seit 2012 kommt Tarek alle Jahre 
nach Kleinmühlingen, um seinen 
Freund und Bewunderer Horst 
Schäfer zu besuchen. Natürlich 
auch wegen des Flairs des Muse-
ums und den Erinnerungen an 
dieses Radsportgroßereignis der 
Vergangenheit. Obwohl ich Tarek 
schon einige Male begegnet bin, 
war das Wiedersehen etwas ganz 
Besonderes. Man kommt sofort 
mit diesem freundlichen und 
Ruhe ausstrahlenden Menschen 
ins Gespräch. Als Dolmetscher 
war wie immer sein Bruder Talal 
mitgereist. Im Gespräch erfuhr ich 

von den schlimmen Ereignissen 
rund um die Großexplosion in Bei-
rut und dem Chaos, was die Folge 
war. Trotz dieser Katastrophe war 
Tarek gekommen und hatte, wie 
immer ein Kindermountainbike 
im Gepäck. Dieses sollte zwei 
Tage später bei einer „Kleinen 
Friedensfahrt“ am Mühlberg als 
Preis fungieren. 
Bei sonnigem Wetter war ich gern 
dabei als die Kinder des Lessing-
hortes aus Calbe den Wettbe-
werb absolvierten. Allen Teilneh-
mern, Kindern und Erwachsenen 
machte der Wettstreit sichtlich 
Spaß und auch ich fühlte mich in 
vergangene Zeiten versetzt, als 
wir vom Heimatverein viele Jahre 
Ferienspiele veranstalteten. Lei-
der ist diese Aktivität auf Anwei-
sung einer Person zum Stillstand 
gekommen. Zu guter Letzt lud 
ich Tarek und Freunde in die Hei-
matstube ein. Beim Rundgang 

glänzten die Augen der Besucher, 
denn so manches altes Ausstel-
lungsstück war ihnen auch aus der 
arabischen Heimat bekannt. Mit 
so viel Interesse hatte ich nicht 
gerechnet. Am Ende des Nach-
mittags war mir klar, warum Horst 

Schäfer sein Idol Tarek Aboul 
Zahab noch heute bewundert. 
Dieser Mensch strahlte früher 
Sportlichkeit gepaart mit Mensch-
lichkeit aus und tut es zu 100 % 
heute noch. Man muss ihn einfach 
gern haben! 

Text und Foto Uwe Klamm

Ein Hauch von Friedensfahrt war immer dabei

Kindermountainbike gesponsert vom ehemaligen Radrennfahrer Tarek Aboul Zahab

Text und Fotos Uwe Klamm

Die „nicht enden wollende“ Geschichte von der  
Instandsetzung unserer Stadtkirche              Teil 3

Innenansicht Maßwerk Nord 4

neu verglastes Maßwerk Nord 1
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Heizungs-Sanitär-Service

Bernd Kriener • Klempner- und Installateurmeister
39240 Calbe (S.) • Barbyer Str. 17
Tel. (03 92 91) 23 66 • Fax (03 92 91) 5 23 16
E-Mail: Hei-Sa-Service • BerndKriener@t-online.de

Zur Verstärkung meines Teams suche ich einen Monteur mit 
Kenntnissen im Bereich Sanitär/Heizung und Berufserfahrung.
Da wir ein Handwerksunternehmen sind, wäre es von Vorteil, wenn 
er zudem auch ein handwerkliches Geschick beweist.

Er sollte außerdem im Besitz des Führerscheins Klasse B sein.

Anforderungen: • Teamfähigkeit
 • Zuverlässigkeit
 • Selbstständigkeit

Wenn Sie aus Calbe oder Umgebung kommen, motiviert sind und 
sich neuen Herausforderungen stellen möchten, dann bewerben 
Sie sich.
Ihre Bewerbung können Sie gerne per Mail, schriftlich oder  
persönlich einreichen.

Mein Team und ich freuen uns auf Sie!

39240 Calbe | Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 6
Tel.: 039291 / 51 190

E-Mail: info@pd-koschmieder-calbe.de
www.seniorenpflege-tannenhof.de

n  Tagespflege 
n  Häusliche Krankenpflege
n  Pflege bei Pflegebedürftigkeit
n  Palliativversorgung
n  Pflegeberatung
n  Hauswirtschaft
n  Essen auf Rädern

Häuslicher Pflegedienst
Koschmieder GmbH

Regional Einkaufen
belohnen wir mit

50% Rabatt
mit lässigen, coolen und 

modernen Styles, 
Fashion für Sie und Ihn!

nur Dienstag und Donnerstag von
10 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr

Im Mode&Gästehaus Rehbein „Treffpunkt Mode“
Schlossstrasse 109  39240 Calbe oder

Telefon 039291 2883 * Service 0152 04504805

39240 Calbe (Saale) • Magazinstraße 10

 039291 / 4 19 86 • Fax 039291 / 7 13 60

Naumann & Partner
Straßenbau GmbH Calbe

Unser  Le istungsangebot 

❏ Erdarbeiten

❏ Pflasterarbeiten aller Art

❏ Setzen von Trockenmauern

❏ Erstellung von Treppenanlagen

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage 
www.naumann-partner.de

Auf diesem Wege möchten wir uns bei 
unseren Gratulanten für die zahlreichen 
Glückwünsche und Präsente bedanken.f

30

Seit 1991 sind wir mit unseren Mitarbeitern 
in kommunalen, industriellen und privaten 
Bereich tätig.

Jahre
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Frauen: Drei Heimspiele bestrei-
ten die TSG-Frauen in den kom-
menden Wochen in der Sachsen-
Anhalt-Liga. Am 6. November 
um 17.00 Uhr gegen den HSV 
Magdeburg, am 13. November 
um 19.00 Uhr gegen den BSV 93 
Magdeburg und am 4. Dezember 

um 15.45 Uhr das Derby gegen 
den SC Bernburg. 

Männer I: Auch die 1. Män-
ner der TSG Calbe absolvieren 
drei Heimspiele in der Sachsen-
Anhalt-Liga. Am 30. Oktober um 
17.00 Uhr gegen den USV Halle II, 

+++ TSG CALBE +++ ABTEILUNG FUSSBALL +++ VON STEFAN LENHART +++ FOTO: VEREIN +++

+++ TSG CALBE +++ ABTEILUNG HANDBALL +++ VON GUNNER LEHMANN +++ FOTO: VEREIN +++

Neue Schiedsrichterinnen bei der 
TSG-Handballabteilung

Calbe/Rügen. Wie kann ein 
Wochenende nicht besser starten, 
als sich Freitagmorgens um 6 Uhr 
an einer Tankstelle im Salzland-
kreis zu treffen? Entweder man 
trifft sich dort zur Fahrgemein-
schaft, um zur Arbeit zu fahren 
oder die Calbenser Borussen tref-
fen sich, um in Richtung Norden 
aufzubrechen. Genauer gesagt, 
um die wohl schönste Insel der 
Welt, Rügen, zu besuchen! 
Nach langer Zeit, einer gefühl-
ten Ewigkeit, stand endlich ein 
Fanclubtreffen mit den befreun-
deten Rügenern auf dem Plan. 
Sechs unerschrockene Calbenser 
Borussen machten sich auf den 

Weg. Petrus hatte zugegeben an 
diesem Wochenende zwar nicht 
sein bestes Wetter auf Lager, aber 
echte BVB-Fans stört das nicht.
Nach einer sechsstündigen Fahrt, 
erreichten die Borussen-Fans 
die Unterkunft in Juliusruh. Die 
Quartiere wurden zügig bezogen, 
bevor am Breeger Hafen ein ge-
meinsames Mittagessen serviert 
wurde. Nach einer kurzen Siesta 
in der Unterkunft machten sich 
die Borussen auf den Weg nach 
Nonnevitz ins Lokal „Schwalben-
nest”.
Dort kam es zu herzlichen Begrü-
ßungen der Inselborussen und 
weiteren Fanclubs von Borussia 

Dortmund. Was hatte man sich 
nach dieser langen entbehrungs-
reichen Zeit nicht alles zu erzählen. 
Der Samstag begann mit einem 
tollen Frühstück in der Unter-
kunft, bevor die Saalestädter eine 
Tour nach Binz durchführten, um 
sich die Sandburgenausstellung 
anzuschauen. 
Zurück in den Unterkünften berei-
teten sich die Mitglieder auf die 
am Nachmittag startende Feier 
mit unseren BVB-Freunden vor. 
Wie es sich gehört, trafen sich die 
BVB-Fans aus ganz Deutschland 
in schwarz-gelber Kluft und san-
gen lautstark BVB-Lieder. Nach 
dem die Stimme zwischenzeitlich 

geölt wurde, gab es noch ein Tau-
ziehen am Strand. Ein weiteres 
Highlight war die Versteigerung 
von u. a. Aufnähern, ein Bierfass 
oder ein unterschriebenes Trikot.

Zum Abend hin fanden sich die 
Verrückten am Strand ein. „Es 
war zwar stockfinster und bei 
der tobenden See konnte einem 
zwar etwas mulmig werden, aber 
es dauerte nicht lange, als ein Feu-
erwerk den schwarzen Himmel 
über Rügen erhellte“, so Christian 
Schubert. 
Alle freuen sich schon, wenn es 
im Januar wieder heißt, auf nach 
Rügen zum Anbaden! 

BVB-Fantreffen auf Rügen
Calbenser Borussen nehmen an der Beachparty des dort ansässigen BVB-Fanclubs teil
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am 13. November um 17.00 Uhr 
gegen die HSG Wolfen 2000 und 
am 4. Dezember um 18.00 Uhr 
steigt dann das Derby gegen den 
HV Rot-Weiß Staßfurt.

Männer II: Die 2. Männer der TSG 
Calbe absolvieren in der Bezirks-
liga West zwei Heimspiele. Am 
30. Oktober um 14.45 Uhr gegen 
den Quedlinburger SV II und 
am 27. November um 16.00 Uhr 
gegen die SG Stahl Blankenburg. 

Saale-Cup: Auch in diesem Jahr 
wurde der Saale-Cup durch die 
Calbenser Handballabteilung ver-
anstaltet, eines der größten Nach-
wuchsturniere in Sachsen-Anhalt. 
An der 21. Auflage dieses tradi-
tionsreichen Turniers nahmen an 
zwei Wochenenden im Septem-
ber insgesamt 38 Teams aus drei 
Bundesländern teil und boten 
den zahlreichen Zuschauern nach 
der langen Corona-Pause in der 
Heger-Sporthalle bei insgesamt 

acht Turnieren jede Menge span-
nende Spiele.

Tabea Linkohr (17) und Greta 
Sroka (16) aus der weiblichen 
A-Jugend haben erfolgreich ihre 
Schiedsrichter-Grundausbildung 
absolviert. Dazu gratuliert die 
Abteilungsleitung noch einmal 
sehr herzlich und freut sich über 
die beiden Jung-Schiedsrichte-
rinnen, die ihre ersten Einsätze 
bereits im September beim tradi-
tionellen Saale-Cup hatten. 
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+++ TSG CALBE +++ ABTEILUNG KANU +++ VON CHRISTEL LÖBERT +++ FOTOS: VEREIN +++

Calbe. Corona und kein Ende. Doch 
die Calbenser Kanuten sagten sich: 
Wir wollen wieder eine Regatta 
veranstalten – fast wie normal. 
Unter den Vorschriften der Eindäm-
mungs-VO bedeutet das: vorge-
schriebene Maximal-Personenzahl 
von 600, nur Zutritt mit 3G-Regel, 
Hygieneregeln ohne Ende und viel 
Disziplin und Kontrolle. 
Und wir haben es geschafft.
20 Vereine mit insgesamt knapp 
400 Teilnehmern aus Sachsen-
Anhalt, Brandenburg und Thürin-
gen kämpfen um die begehrten 
Medaillen im KI über 2000 Meter 
(Die Schüler C mussten statt pad-
deln 1500 Meter laufen), in allen 
Bootsklassen über 250 Meter und 
in der 4 x 150-Meter-Staffel im KI.
Am 18. September, bei mäßig 
gutem Wetter, ging es mit den 
Qualifizierungsrennen über 

250 Meter los. Dabei waren bis 
zu vier Vorläufe im KI zu absolvie-
ren. Am Nachmittag ging es dann 
für die Schüler C (Jahrgang 2012-
2014) zum 1500-Meter-Lauf. Hier 
konnte die Calbenserin Leonie 
Neumann mit einem Sieg bei den 
Mädchen des Jahrganges 2012 
überzeugen. 
Für alle übrigen Sportler ging es 
im Einer im Massenstart über die 
2000-Meter-Strecke. Bei Teilneh-
merzahlen von zum Teil gut 20 
Sportlern in einem Rennen war 
das eine anspruchsvolle Aufgabe 
für jeden. Umso erfreulicher der 
Sieg von Jasmin Schröder im Ren-
nen der Schülerinnen des Jahr-
ganges 2009.
Samstagabend begannen dann 
schon die Mix-Rennen im KII und 
KIV und die Finalrennen über 
die 250 Meter, welche am Sonn-

tag fortgesetzt wurden. Siege 
konnte die TSG Calbe mit Mia 
Kühne im KI der Mädchen des 
Jahrganges 2012 sowie den Mix-
Zweier A. Lehmann-A. Tietze und 
Neumann-Königstein verbuchen.
Das Highlight dieser Regatta stell-
ten am Sonntagnachmittag die 
4 x 150-Meter-Staffeln im KI dar. 
Aufgrund der kühlen Witterung 
dieses Jahr ohne Staffelstab.
Die Schüler-B-Staffel in der Beset-
zung Schröder-Lehmann-Tietze-
Tietz fischte hierbei den 6. Sieg 
für die TSG aus der Saale.
Natürlich gingen viele weitere 
Medaillenränge auch an Sportler 
der TSG, aber die Konkurrenz war 
stark. Im Jugendbereich domi-
nierten der Sportclub Magde-
burg, im Schülerbereich waren es 
oft Sportler aus Rathenow, welche 
die Rennen anführten.

Am Ende konnte die TSG Calbe 
204 Punkte verbuchen und lan-
dete hinter dem Sportclub Mag-
deburg (424 Punkte) und WSV 
Rathenow (404 Punkte) auf dem 
3. Platz in der Gesamtwertung. 
Ein beachtlicher Erfolg für unsere 
Sportler. 
Am Ende war die Veranstaltung 
nur möglich, weil viele Helfer im 
Vorfeld und bei der Durchführung 
tatkräftig mitgeholfen haben. 
Danke an die Essenkocher, Einlass-
kontrolleure, Kampfrichter, Trai-
ner, Motorbootfahrer, an die Feu-
erwehr, an die Organisatoren des 
Zielwagens, an die Fotografen, an 
die „Saubermacher“, Einweiser, 
Verkäufer und, und, und  …
Nur so funktioniert ein Verein! – 
Danke, danke, danke!!!!

www.kanu-calbe.de

53. Calbenser Kanu-Regatta
2-Tages-Regatta mit enormen Herausforderungen
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Wetterdaten 
Calbe: Hans-Eberhardt Gorges
Gottesgnaden: Dieter Horst Steinmetz

 Gottesdienste – neuapostolisch

Rückblick August/September 2021

August 
Niederschläge:
in Calbe: 91,6 Liter/m²;
in Gottesgnaden: 98,0 Liter/m².

Durchschnittstemperaturen:
in Calbe: 17,8 °C;
in Gottesgnaden: 17,5 °C.

September
Niederschläge:
in Calbe: 22,7 Liter/m²;
in Gottesgnaden: 23,8 Liter/m².

Durchschnittstemperaturen:
in Calbe: 16,3 °C;
in Gottesgnaden: 15,8 °C.

Wie war das Wetter im August 
und September?
Für Sachsen-Anhalt wurden im 
August eine Mitteltemperatur von 
16,7 °C (normal 17,2 °C) und eine 
Niederschlagssumme von über 
120 l/m² (normal 59 l/m²) ermittelt. 
Im August fiel mehr als das doppelte 
des Monatssolls. In unserer Region 
rings um Calbe gestaltete sich das 
Wetter wie folgt: Im ersten und 
zweiten Drittel des Monats machte 
sich Regen rar. Doch im letzten Drit-
tel kam das kühlende Nass vom Him-
mel, was die ausgetrocknete Natur 
viel Erholung verschaffte. In diesem 
Sommer machten sich Gewitter bei 
uns sehr rar. Doch am 22. August 
um 9 Uhr erfreute uns doch ein 
sehr kurzes Gewitter, worauf Regen 
folgte.

In Sachsen-Anhalt wurden im Sep-
tember 15,5 Grad Celsius (normal 
13,7 Grad) und etwa 30 Millime-
ter (normal 42 Millimeter) Nieder-
schlag erreicht. Rund um Calbe 
verlief das Wetter wie folgt: Am 
26.9. kamen starke Gewitter auf 
uns zu, zunächst als Wetterleuch-
ten, danach als kräftige Gewitter. 
Es regnete allerdings in Calbe nur 
15 Millimeter. Ergänzend verlief 
der September in Calbe eigentlich 
wie ein beginnender Herbstmonat 
mit Altweiberakzenten. Weiterhin 
begann die Kastanienreife vorfris-
tig um den 26. September, was den 
pflanzenphänologischen Beginn des 
Vollherbstes anzeigt.

 Gottesdienste für die evangelische Gemeinde St. Stephani und St. Laurentii in Calbe

 Gottesdienste der katholischen Pfarrei St. Marien und St. Norbert
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 MONTAG
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Frau Rienecker, jeden 1. u. 3. Mo. im Monat, 
10.00-12.00 u. 13.00-15.00 Uhr, Breite 44.

 DIENSTAG
Frauenchor inTakt, jeden Di., 18.45 Uhr 
Chorprobe, Bürgersaal des Rathauses Calbe.
Jugendberatung, Frau Gutjahr, 
Di.-Fr. 15.00-20.00 Uhr, M.-A.-Nexö-Str. 5.
Stadtverwaltung Calbe, Sprechstd.  
9.00-12.00 Uhr u. 13.00-18.00 Uhr.
Energieberatung jeden 3. Di. 
ab 16.30 Uhr, Rathaus Calbe.
AZV „Saalemündung“, Breite 9, Sprech-
zeiten 9.00-12.00 u. 13.00-18.00 Uhr.
Kleiderkammer (Ärztehaus) 
Di.-Fr. 9.00-12.00 Uhr.

 MITTWOCH
Versichertenberatung Deutsche Renten- 
versicherung Bund, Herr Behlau,  
Tel. 0175/5666468, Mi. abends nach 
Vereinbarung, Breite 44.
Hundesportverein Calbe e. V.
Trainingszeiten: ab 16.00 Uhr am 
Hundeplatz (Hänsgenhoch).
Behindertenverband Calbe e. V.
Hospitalstr. 5, Tel. 039291/47128
Sprechstunden 16.30-18.00 Uhr.
Sprechstunden Kreismusikschule
Schönebeck, Außenstelle Calbe, Feldstr. 19
(Herderschule), 17.00-18.30 Uhr, 
Tel. 03471/684110 
E-Mail: musikschule@salzlandkreis.de 
Gruppenstunde der Malteser-Jugend 
Selbsthilfegruppe Asthma/COPD  
Staßfurt findet nicht mehr statt.

 DONNERSTAG
Sozialberatung, Frau Körner, jeden  
Do. von 14.00-17.00 Uhr, Feldstr. 17.
Suchtberatung und -behandlung
Frau Bock/Frau Sommer im Wechsel
Do. von 10.00-14.00 Uhr, Lessingstr. 4.
Betreuungsverein, Frau Henneicke,
jeden 2. und 4. Do. im Monat,  
14.00-16.00 Uhr, Breite 44.
Stadtverwaltung Calbe, Sprechstd.  
9.00-12.00 Uhr, 13.00-16.00 Uhr.
Briefmarken-Sammlerverein Calbe e. V. 
Mitgliedertreff 3. Do. im Monat,  
19.00 Uhr, Heimatstube.
AZV „Saalemündung“, Breite 9, Sprech-
zeiten 9.00-12.00 u. 13.00-16.00 Uhr.
Sozialzentrum SBK/AZE der Volks-
solidarität, Sozial  beratung jeden  
1. u. 3. Do. im Monat, 13.30-15.30 Uhr,  
Be geg nungsstätte „Lebensfreude“.

 FREITAG
Jugendfeuerwehr Calbe, Treffen 
16.00-17.00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus.
Ziergeflügel- und Exotenverein 
jeden 4. Fr., 19.00 Uhr,„Evelyns Grillstube“.
Schachabteilung TSG Calbe, Sportlerheim, 
Am Heger 7, Training: Jugend ab 17.00 Uhr,  
Erwachsene ab 19.00 Uhr.

 SAMSTAG
Schützenverein Calbe/Saale e. V. 1993
9.30-12.00 Uhr, Schießen für jedermann in 
der Raumschießanlage Brotsack. Bei mehr 
als 8 Pers. bitte Terminabsprache unter  
Mobil: 0177/2352177.
Hundesportverein Calbe e. V.
Trainingszeiten: ab 14 Uhr am Hundeplatz, 
Welpenspielstunde 14-15 Uhr.
THW-Ortsverband Calbe, Pappelweg 3 
(ehem. MLK) jeden 1. Sa. im Monat von  
8.00-13.00 Uhr Innerer Dienst; Inter es sen-
ten sind jederzeit herzlich willkommen.

 SONNTAG
Heimatstube, Markt 13, Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00-13.00 Uhr, So. 14.00-17.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung 039291/78306 
(Heimatstube), 039291/40220 (Herr Klamm).

07.11.2021 11.00 Uhr  Heilige Messe (Allerseelen - mit Segnung der Zweige für die 
Gräber), St. Norbert, Calbe

11.11.2021 16.00 Uhr (St. Martin) Umzug zum Martinsfest, St. Marien, Schönebeck
18.11.2021 14.30 Uhr Seniorennachmittag, St. Norbert, Calbe

donnerstags  18.00 Uhr  Heilige Messe bzw. Wortgottesfeier, St. Norbert, Calbe
 (am 18.11.2021, bereits 14.30 Uhr Heilige Messe)
sonntags  11.00 Uhr  Heilige Messe bzw. Wortgottesfeier, St. Norbert, Calbe
 
Weitere Gottesdienste und Termine unter: www.kath-kirche-schoenebeck-calbe.de

sonntags 10.00 Uhr  Gottesdienst (Gottesdienstbesuch ist nur nach Voranmeldung und 
unter Einhaltung der Abstands- und Hygienemaßnahmen möglich).

Die evangelische Kirchengemeinde lädt herzlich zu Gottesdiensten ein. Bitte entnehmen 
Sie die konkreten Termine den Aushängen an den Kirchen sowie dem Schaukasten am 
Gemeindehaus.

Das Titelbild der Herbstausgabe des Calbenser Blattes fotografierte 
Bettina Meyer aus Groß Rosenburg. Die Hobbyfotografin, die auch 
bei Veranstaltungen des Rosenburger Carnevals- und Kulturvereins 
mit der Kamera unterwegs ist, machte das Bild beim Erntedankfest 
im Hof der Rosenburg-Ruine. Zu sehen sind ein Teil der kunstvollen 
Erntedank-Krone, Früchte und Gemüse der Region. Dafür zeichnen 
mehrere Frauen verantwortlich, die dafür ein geschicktes Händchen 
haben. Das Jahr über hängt die imposante Erntekrone in der Kirche 
hinter dem Altar.


